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Baumgart-Girls sorgen für Stimmung
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Bischof-Bernhard-Gedenktag in Dringenberg
Schüler und Kindergartenkinder erhalten Streuseltaler

Bischof-Bernhard-GedenktagBischof-Bernhard-GedenktagBischof-Bernhard-GedenktagBischof-Bernhard-GedenktagBischof-Bernhard-Gedenktag
In Dringenberg wird eine schöne
alte Tradition seit Jahren von den
Bewohnern, Vertretern der örtli-
chen Vereine und der Stadt Bad
Driburg
Driburg gepflegt: am 2. Februar
kommen alle Dringenberger, die
sich um den Ort verdient gemacht
haben, zu einer Eucharistiefeier
und zu einem gemeinsamen
Abendessen zusammen - und die
Kinder erhalten Streuseltaler. So
war es auch in diesem Jahr. Es
gab wieder ein festliches Essen in
der Zehntscheune für die Vereins-
vorsitzenden und Vorstandsmit-
glieder sowie ehrenamtlich Täti-
gen. Auch die gemeinsame Mes-
se wurde gefeiert und die Kinder
in der Kita und der Schule erhiel-
ten einen Streuseltaler. Nach der
Kommunalen Neugliederung hat
die Stadt Bad Driburg diese Ver-
pflichtung gerne übernommen
und spendiert den Dringenberger

Schülern und Kindergartenkindern
am Lichtmesstag die leckeren Teil-
chen. Traditionen und regionales
Brauchtum sind wichtig und wert-
voll! Sie stiften Identität, geben
Sicherheit und Stabilität, weil uns
Beständigkeit und Gemeinschaft
einfach gut tun.
Ruheforst und Ruheforst und Ruheforst und Ruheforst und Ruheforst und Wiesengräber sindWiesengräber sindWiesengräber sindWiesengräber sindWiesengräber sind
immer stärker nachgefragtimmer stärker nachgefragtimmer stärker nachgefragtimmer stärker nachgefragtimmer stärker nachgefragt
Eine grüne Gras- und Wildblumen-
wiese oder auch das rauschende
Blätterdach von 200-jährigen Ei-
chen - dies sind Umgebungen, die
dem Ideal eines schönen, natur-
nahen Platzes entsprechen, an
dem sich Hinterbliebene ihren
verstorbenen Angehörigen nahe
fühlen möchten. Ein Trend, der
deutlich zu erkennen ist. Waren
es 2007 noch 39 Beerdigungen im
Ruheforst Neuenheerse, so spre-
chen die Mitarbeiter des Fried-
hofsamtes der Stadt mittlerweile
schon von über 150 Bestattungen
im vergangenen Jahr im Ruhe-

forst. Das ist ziemlich genau eine
Vervierfachung der Zahlen seit
2007. Auch die Wiesengräber auf
den Bad Driburger Friedhöfen wer-
den immer häufiger nachgefragt,
während die Anzahl der Bestat-
tungen in Bad Driburg insgesamt
seit zehn Jahren konstant ist.
Erste Bad DriburgerErste Bad DriburgerErste Bad DriburgerErste Bad DriburgerErste Bad Driburger
SpielscheunenSpielscheunenSpielscheunenSpielscheunenSpielscheunen
Im Rahmen der aktuell laufenden
„Erlebnis-Angebote“ für Familien
in Bad Driburg gibt es neben kul-
turellen, bewegungs- und gesund-
heitsbezogenen Angeboten sowie
Betriebsführungen zum ersten
Mal die Bad Driburger Spiel-
scheunen. Zwei Gartenland-
schaftsbau-Unternehmen haben
sich bereit erklärt, ihre Scheu-
nen zu öffnen und dort Spielan-
gebote zu machen. Die erste
Spielscheune hat schon erfolg-
reich stattgefunden. Über 100
Kinder und Eltern haben teilge-
nommen und waren begeistert.

Am 11. Februar geht es weiter:
die zweite Spielscheune öffnet
ihre Tore. Start ist um 12 Uhr
(Details unter:
www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote).
Wir wünschen viel Spaß!

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Von links: Heinrich Brinkmöller (Altbürgermeister), Dieter Legge (Bezirksausschussvorsitzender Dringen-Von links: Heinrich Brinkmöller (Altbürgermeister), Dieter Legge (Bezirksausschussvorsitzender Dringen-Von links: Heinrich Brinkmöller (Altbürgermeister), Dieter Legge (Bezirksausschussvorsitzender Dringen-Von links: Heinrich Brinkmöller (Altbürgermeister), Dieter Legge (Bezirksausschussvorsitzender Dringen-Von links: Heinrich Brinkmöller (Altbürgermeister), Dieter Legge (Bezirksausschussvorsitzender Dringen-
berg), Matthias Goeken (MdL), Meinolf Tewes (Preisträger), Bürgermeister Burkhard Deppe, Marion Tewes,berg), Matthias Goeken (MdL), Meinolf Tewes (Preisträger), Bürgermeister Burkhard Deppe, Marion Tewes,berg), Matthias Goeken (MdL), Meinolf Tewes (Preisträger), Bürgermeister Burkhard Deppe, Marion Tewes,berg), Matthias Goeken (MdL), Meinolf Tewes (Preisträger), Bürgermeister Burkhard Deppe, Marion Tewes,berg), Matthias Goeken (MdL), Meinolf Tewes (Preisträger), Bürgermeister Burkhard Deppe, Marion Tewes,
Pfarrer Hubertus Rath, Domvikar Hans Jürgen Rade bei der Bischof-Bernhard-Feier.Pfarrer Hubertus Rath, Domvikar Hans Jürgen Rade bei der Bischof-Bernhard-Feier.Pfarrer Hubertus Rath, Domvikar Hans Jürgen Rade bei der Bischof-Bernhard-Feier.Pfarrer Hubertus Rath, Domvikar Hans Jürgen Rade bei der Bischof-Bernhard-Feier.Pfarrer Hubertus Rath, Domvikar Hans Jürgen Rade bei der Bischof-Bernhard-Feier.

In Dringenberg wird eine schöne alte
Tradition seit Jahren von den Be-
wohnern und der Stadt Bad Driburg
gepflegt: am 2. Februar kommen alle
Dringenberger, die sich um den Ort
verdient gemacht haben, zu einer
Eucharistiefeier und einem gemein-
samen Abendessen zusammen - und
die Kinder erhalten Streuseltaler.
Dies alles geschieht im Gedenken
an Ortsgründer Bischof Bernhard V.
zur Lippe. Der Paderborner Fürstbi-
schof hatte im Jahr 1341 verfügt,
dass nach seiner Beisetzung alle
Dringenberger, die sich um den Ort
verdient machen, zu einem Mahl zu-
sammenkommen und seiner geden-
ken sollten. Darüber hinaus sollte
jedem Kind eine Brezel zugeteilt
werden. Dieses Vermächtnis hat bis
heute Bestand. In diesem Jahr gab
es wieder ein schönes Essen in der
Zehntscheune für die Vereinsvorsit-
zenden und Vorstandsmitglieder so-
wie ehrenamtlich Tätige. Auch die
gemeinsame Messe wurde gefeiert
und die Kinder in der Kita und der
Schule wurden mit einem Streusel-
taler bedacht. Nach der Kommuna-
len Neugliederung hat die Stadt Bad

Driburg diese Verpflichtung gerne
übernommen und spendiert den Drin-
genberger Schülern und Kindergar-
tenkindern am Lichtmesstag die le-
ckeren Teilchen.
„Traditionen und regionales Brauch-
tum sind wichtig und wertvoll“, ist
sich Bürgermeister Burkhard Deppe

sicher. „Sie stiften Identität, geben
Sicherheit und Stabilität, weil uns
Beständigkeit und Gemeinschaft ein-
fach gut tun.“ „Bischof Bernhard ist
ein wichtiges Zeichen für den Zu-
sammenhalt im Ort“, freute sich auch
Dieter Legge, Vorsitzender des Be-
zirksausschusses Dringenberg, auf

die gemeinschaftliche Traditionspfle-
ge. Sogar pädagogisch wird dieser
Anlass, der Bischof-Bernhard-Ge-
denktag, gerne aufgegriffen. In der
Schule und im Kindergarten lernen
die Kinder etwas über die Geschich-
te von Dringenberg und natürlich
über Bischof Bernhard.
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Erste Bad Driburger
Spielscheunen
Am 11. Februar geht es weiter

Neuer kaufmännischer Leiter der Driburg Therme
ist Ansprechpartner vor Ort

Erstmals werden zwei Spielscheunen angeboten, damit die Kinder auchErstmals werden zwei Spielscheunen angeboten, damit die Kinder auchErstmals werden zwei Spielscheunen angeboten, damit die Kinder auchErstmals werden zwei Spielscheunen angeboten, damit die Kinder auchErstmals werden zwei Spielscheunen angeboten, damit die Kinder auch
in der dunklen Jahreszeit Veranstaltungshighlights erleben können.in der dunklen Jahreszeit Veranstaltungshighlights erleben können.in der dunklen Jahreszeit Veranstaltungshighlights erleben können.in der dunklen Jahreszeit Veranstaltungshighlights erleben können.in der dunklen Jahreszeit Veranstaltungshighlights erleben können.

Im Rahmen der aktuell laufenden
„Erlebnis-Angebote“ für Familien in
Bad Driburg gibt es neben kulturel-
len, bewegungs- und gesundheits-
bezogenen Angeboten sowie Be-
triebsführungen zum ersten Mal die
Bad Driburger SpielscheunenBad Driburger SpielscheunenBad Driburger SpielscheunenBad Driburger SpielscheunenBad Driburger Spielscheunen. Zwei
Gartenlandschaftsbau-Unterneh-
men haben sich bereit erklärt, ihre
Scheunen zu öffnen und dort Spiel-
angebote zu machen wie zum Bei-
spiel Riesenbausteine, Baggern,
eine Hüpfburg, Tischkicker und
Stockbrot backen - Letzteres natür-
lich vor den Scheunen. Die erste
Spielscheune hat schon erfolgreich
stattgefunden. Über 100 Kinder und
Eltern fühlten sich willkommen auf
dem Hof der Familie Pöhler in Reel-
sen und verbrachten dort zusam-
men ein paar harmonische Stun-
den. Rundum zufrieden tobten die
Kinder durch die Scheune und

strampelten in Kinderfahrzeugen
über den Hof. Begeisterung stand
allen in den Augen, die sich auf den
echten Bagger trauten. Und die Er-
wachsenen? Auch die waren bestens
zufrieden bei warmen Getränken
an der Feuerschale sitzend unter-
hielten sie sich angeregt.
Am 11. Februar geht es weiter: die
zweite Spielscheune findet kurz vor
Alhausen auf dem Hof von „Kreative
Gärten“ statt. Start ist um 12 Uhr
(zum detaillierten Programm:
www.bad-driburg.de/erlebnis-ange-
bote). „Warme Kleidung ist sicher-
lich sehr zu empfehlen, aber auch
hier werden sogar wieder warme
Getränke angeboten. Ich bin ge-
spannt, welche Erlebnisse die
Kinder dieses Mal erwarten“, so
Tamara Fleischer, Organisato-
rin der Erlebnis-Angebote und
Pressesprecherin der Stadt.

Ansgar Potthast schätzt seinen neuen Arbeitsplatz sehr.Ansgar Potthast schätzt seinen neuen Arbeitsplatz sehr.Ansgar Potthast schätzt seinen neuen Arbeitsplatz sehr.Ansgar Potthast schätzt seinen neuen Arbeitsplatz sehr.Ansgar Potthast schätzt seinen neuen Arbeitsplatz sehr.

Das Führungsteam der Therme ist
mit Ansgar Potthast, dem neuen
kaufmännischen Leiter der Driburg
Therme, nun komplett. Neben der
Geschäftsführerin Verena Reimann
und dem Technischen Betriebslei-
ter Sebastian Hoblitz ist der ehe-
malige Sparkassen-Mitarbeiter aus
Bredenborn nun vor Ort verantwort-
lich. Urlaubspläne, Organisation der
Abläufe, Weiterentwicklungen, Ta-
gesgeschäft - so könnte man das
Aufgabenportfolio des 53-jährigen
umschreiben. Er ist begeistert von
der Driburg Therme: „Der familiä-
re Umgang untereinander im

Mitarbeiter-Team macht diesen Ar-
beitsplatz unglaublich liebenswert!
Diese positive Stimmung spüren
auch unsere Gäste sehr deutlich
und wissen sie ebenso zu schätzen
wie die hochwertigen, gesundheits-
bezogenen Angebote der Driburg
Therme.“ Der Familienvater ist von
jeher in seiner Freizeit begeisterter
Saunagänger gewesen und deshalb
sind ihm die Abläufe von Anfang an
nicht fremd gewesen. Er freut sich
als,Ansprechpartner vor Ort für die
Gäste´ auf die vor ihm liegenden
Aufgaben der Weiterentwicklung
der Driburg Therme.
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Ruheforst und Wiesengräber
sind immer stärker nachgefragt

Von links: Am Ruheforst: Uwe Damer (Kulturdezernent), BürgermeisterVon links: Am Ruheforst: Uwe Damer (Kulturdezernent), BürgermeisterVon links: Am Ruheforst: Uwe Damer (Kulturdezernent), BürgermeisterVon links: Am Ruheforst: Uwe Damer (Kulturdezernent), BürgermeisterVon links: Am Ruheforst: Uwe Damer (Kulturdezernent), Bürgermeister
Burkhard Deppe, Stadtförster Friedel Gieffers, Roland Markwarth.Burkhard Deppe, Stadtförster Friedel Gieffers, Roland Markwarth.Burkhard Deppe, Stadtförster Friedel Gieffers, Roland Markwarth.Burkhard Deppe, Stadtförster Friedel Gieffers, Roland Markwarth.Burkhard Deppe, Stadtförster Friedel Gieffers, Roland Markwarth.

Eine grüne Gras- und Wildblumen-
wiese oder auch das rauschende
Blätterdach von 200-jährigen Ei-
chen - dies sind Umgebungen, die
dem Ideal eines schönen, natur-
nahen Platzes entsprechen, an
dem sich Hinterbliebene ihren
verstorbenen Angehörigen nahe
fühlen möchten. Ein Trend, der
deutlich zu erkennen ist. Waren
es 2007 noch 39 Beerdigungen im
Ruheforst Neuenheerse, so spre-
chen die Mitarbeiter des Fried-
hofsamtes der Stadt mittlerweile
schon von über 150 Bestattungen
im vergangenen Jahr im Ruhe-
forst. Das ist ziemlich genau eine
Vervierfachung der Zahlen seit
2007. Auch die Wiesengräber auf
den Bad Driburger Friedhöfen wer-
den immer häufiger nachgefragt,
während die Anzahl der Bestat-
tungen in Bad Driburg insgesamt
seit zehn Jahren konstant ist.
„Ruhe, Harmonie und die Zeitab-
läufe der Natur spenden Trost und

bieten eine würdevolle Form des
Abschieds im Einklang mit der
Natur“, so beschreibt das Fried-
hofsamt die Vorzüge einer Bestat-
tung im Ruheforst Neuenheerse,
der der erste seiner Art in OWL
war und im Herbst 2006 einge-
weiht wurde. Viele sehen es auch

als Vorteil, dass bei den besonders
naturnahen Begräbnisstätten, wie
den Wiesengräbern oder dem Ru-
heforst, keinerlei Grabpflege sei-
tens der Angehörigen vorgenom-
men werden muss.
AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
für den Ruheforstfür den Ruheforstfür den Ruheforstfür den Ruheforstfür den Ruheforst

Um die Ruhebiotope im Friedwald
kümmern sich der zuständige
Stadtförster Friedel Gieffers, der
bald in den Ruhestand geht, und
in zunehmendem Maße sein Kol-
lege Roland Markwarth. Mark-
warth übernimmt ab Mitte des
Jahres die Aufgaben zunächst
komplett alleine und ist ab die-
sem Zeitpunkt Ansprechpartner
für den Ruheforst. Zur Biotop-Aus-
wahl kann ein unverbindlicher und
kostenloser Führungstermin mit
ihm vereinbart werden. Auch ein
virtueller Rundgang auf der Ho-
mepage ist möglich. Um die Ver-
gabe der Wiesengräber, die
mittlerweile auf allen Friedhöfen
der Stadt möglich sind, kümmern
sich die Mitarbeiter des Fried-
hofsamtes ebenso wie um die
Vermittlung von Führungstermi-
nen durch den Ruheforst. Sie sind
erreichbar unter
Telefon 05253/881663
oder persönlich im Rathaus.

Stadt Bad Driburg vergibt begehrte Bauplätze
in der Innenstadt
Ausschreibung der Grundstücke auf dem Eggelandareal geht in die 2. Phase

Ein für die Stadtentwicklung Bad
Driburgs besonders bedeutendes
und prägendes Bauprojekt geht
jetzt in den zweiten Vergabeab-
schnitt: „Ab dem 13. Februar
startet die zweite Ausschrei-
bungsphase der Grundstücke auf
dem begehrten Eggelandareal.
Wir freuen uns, den ersten

Verkaufsabschnitt erfolgreich
abzuschließen und drei Investo-
ren gewonnen zu haben“, be-
richtet Bürgermeister Burkhard
Deppe. Alle Informationen zum
2. Vergabeabschnitt finden In-
teressierte auf der Homepage
der Stadt unter:
www.bad-driburg.de

Die neu entstehenden Wohnflä-
chen sind so etwas wie ein „zu-
kunftsorientiertes Innenstadt-
quartier“ unter dem Motto „Mo-
dern mitten in der Stadt wohnen
und dennoch im Grünen“. Im
Herzen von Bad Driburg nahe dem
Bahnhof wird das bald Wirklich-
keit. Auf dem 55.000 Quadrat-
meter großen Gelände der ehe-
maligen Eggelandklinik entstan-
den in den vergangenen Mona-
ten 19 Bauplätze, die von einem
attraktiven Parkgelände um-
schlossen sein werden und nahe
der Fußgängerzone von Bad Dri-
burg liegen. Eine Kombination,
die es in dieser Art selten gibt.
„Täglich kann man in den letz-
ten Wochen die Veränderungen
im sich entwickelnden Aktiv- und
Gesundheitspark beobachten.
Ein phantastisches Gelände und
eine Wohnlage, wie sie schöner
nicht sein könnte“, schwärmt
Michael Scholle, 1. Beigeordne-
ter, von einem der größten Bad
Driburger Stadtentwicklungs-

projekte der letzten Jahre. Die
Stadtentwicklungsgesellschaft
Bad Driburg mbH startete im Juli
vergangenen Jahres den ersten
von zwei Teilen des Konzeptver-
gabeverfahrens zur Entwicklung
der Baugrundstücke. Die Fach-
jury war begeistert von den ein-
gegangenen, ideenreichen Kon-
zepten der Interessenten und
wählte nach langen Beratungen
drei Investoren aus, die sie über-
zeugt haben. Nun beginnt der
zweite Bewerbungsabschnitt mit
weiteren Grundstücken. Ab dem
13. Februar kann jeder Bewerber
ein schlüssiges Gesamtkonzept
fristgemäß einreichen. Für die Teil-
nahme am Verfahren ist eine form-
lose Anmeldung per E-Mail bis
zum 16. Juni erforderlich. Diese
ist an die Hauptansprechpartne-
rin Frau Rohde unter der Adresse
stephanie.rohde@bad-driburg.de
zu richten. In der E-Mail sollen
Investor, Architekt und ein An-
sprechpartner für das Projekt
benannt werden.

Die Investoren und die Verantwortlichen der Stadt auf dem Eggeland-Die Investoren und die Verantwortlichen der Stadt auf dem Eggeland-Die Investoren und die Verantwortlichen der Stadt auf dem Eggeland-Die Investoren und die Verantwortlichen der Stadt auf dem Eggeland-Die Investoren und die Verantwortlichen der Stadt auf dem Eggeland-
areal (von links) Peter Riepe, Markus Vössing, Bürgermeister Burkhardareal (von links) Peter Riepe, Markus Vössing, Bürgermeister Burkhardareal (von links) Peter Riepe, Markus Vössing, Bürgermeister Burkhardareal (von links) Peter Riepe, Markus Vössing, Bürgermeister Burkhardareal (von links) Peter Riepe, Markus Vössing, Bürgermeister Burkhard
Deppe, Dezernentin Yunhua Guo, Rainer Krekeler, Dezernentin Stepha-Deppe, Dezernentin Yunhua Guo, Rainer Krekeler, Dezernentin Stepha-Deppe, Dezernentin Yunhua Guo, Rainer Krekeler, Dezernentin Stepha-Deppe, Dezernentin Yunhua Guo, Rainer Krekeler, Dezernentin Stepha-Deppe, Dezernentin Yunhua Guo, Rainer Krekeler, Dezernentin Stepha-
nie Rohde, Jerome Major, Michael Scholle (1. Beigeordneter).nie Rohde, Jerome Major, Michael Scholle (1. Beigeordneter).nie Rohde, Jerome Major, Michael Scholle (1. Beigeordneter).nie Rohde, Jerome Major, Michael Scholle (1. Beigeordneter).nie Rohde, Jerome Major, Michael Scholle (1. Beigeordneter).
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Zahlungen an die Stadtkasse Bad Driburg

Geänderte Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
am 15., 16. sowie 20. Februar

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

„Zur Reduzierung von Mehrkos-
ten und aufgrund des geringeren
Verwaltungsaufwandes ist zukünf-
tig in der Stadtkasse Bad Driburg
die Einzahlung von Bargeldern au-
ßerhalb der „Zwangsvollstreckung“
nicht mehr möglich. Alternativ

können Bürgerinnen und Bürger
gerne in den Räumen der Stadtkas-
se ihre Abgaben wie z. B. Grund-
steuer B oder Hundesteuer per EC-
Cash Gerät bezahlen“, berichtet
Tobias Torno, Kassenleiter.
Folgende Zahlungsmöglichkeiten

für Steuern und Abgaben sind
möglich:
• Überweisung
• Kartenzahlung per EC Karte

in der Stadtkasse (keine Kre-
ditkartenzahlung)

• Zahlung per Lastschriftein-

zugsverfahren.
Ausgenommen von dieser Regelung
sind Zahlungen für Forderungen, die
sich bereits in der Vollstreckung
befinden. Diese können weiterhin
bar in der Vollstreckungsstelle,
Zi,123, eingezahlt werden.

Die Stadtverwaltung Bad Driburg
ist am Donnerstag, 16. Februar, ab
10 Uhr für den Publikumsverkehr

geschlossen. Stattdessen ist das
Rathaus am Mittwoch, 15. Februar,
länger - nämlich zusätzlich auch von

14 bis 17 Uhr - geöffnet. Auch die
telefonische Bürgermeistersprech-
stunde entfällt am 16. Februar. Am

Rosenmontag, 20. Februar, schließt
das Bad Driburger Rathaus inklusi-
ve dem Bürgerservice um 12.30 Uhr.

Neue Deko für den Kreisverkehr

An der Spitze der Narrenschar steht das fröhliche PrinzenpaarAn der Spitze der Narrenschar steht das fröhliche PrinzenpaarAn der Spitze der Narrenschar steht das fröhliche PrinzenpaarAn der Spitze der Narrenschar steht das fröhliche PrinzenpaarAn der Spitze der Narrenschar steht das fröhliche Prinzenpaar

Kaum hatte das K-Team (Kreis-
verkehrsteam) um Peter Rose-
mann die weihnachtliche Dekora-
tion am Kreisverkehr in der Süd-
stadt abgebaut, da begann schon
die Planung für den Neubau. Im
Februar ist Karneval. Um Auto-
fahrer und Fußgänger auf diesen
Bad Driburger Veranstaltungshö-
hepunkt hinzuweisen, lächelt jetzt
oben vom Kreisverkehr das neue
Prinzenpaar, Katharina I., die char-
mant Liebevolle, und Bernhard I.,
der eiserne Retter. Dazu flattern

rote und weiße Wimpel in den Ver-
einsfarben der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiß. Beim Aufbau hal-
fen Peter die Siedler Olli und Her-
mann. So grüßen die Siedler das
närrische Paar.
Die erste Vorstandssitzung der
Siedlergemeinschaft hat im Janu-
ar stattgefunden. Neben dem Rück-
blick auf den adventlichen Siedler-
zauber ging es auch um das Jah-
resprogramm 2023. Die ordentli-
che Mitgliederversammlung ist für
Freitag, 24. März, geplant.

Am Ostersonntag wird zusammen
mit der 4. Kompanie der Bürger-
schützengilde auf dem Siedler-
platz wieder ein Osterfeuer abge-
brannt. Weitere Aktionen wie Mai-
wanderung oder Sommerfest wur-
den angesprochen aber noch nicht
fest terminiert. Nach den corona-
bedingten Einschränkungen der
letzten Jahre können sich die
Siedler nun wieder auf fröhliche
Zusammenkünfte freuen.
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Entspannung bei Kerzenschein am Valentinstag

An diesem Abend begrüßen wir
Sie um 18 Uhr, 19 Uhr oder 20 Uhr
mit einem kleinen Sektempfang
in der Salzgrotte. Anschließend
genießen Sie eine entspannte Zeit
bei Kerzenschein. Jeder Gast er-
hält ein aus Kristallsalz geschlif-
fenes Herz.
Wir bitten um eine telefonische An-
meldung unter 05253/ 974238.
Unsere weiteren Termine
im Februar:
- Dienstag, 21.2.; 19:15 Uhr

Rücken Relax
- Samstag, 25.2. 13:45 Uhr

Klang & Atem

Nicht nur für Verliebte
Valentinstag am 14. Februar

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o

Für manche Paare stellt sich am 14.
Februar eines Jahres immer wieder
dieselbe Frage. Rosen und/oder Pra-
linen, ein persönliches Geschenk
hübsch bedruckt mit Liebesbekun-
dung, oder doch eine mit Marzi-
panrosen dekorierte Torte zum Va-
lentinstag verschenken?
Überall in den Geschäften locken
hübsche Accessoires bei deren An-
blick man in Tagträume verfallen

kann. Aber was, wenn man Single
ist oder diesen Tag als Paar einfach
schlichtweg zu kitschig findet?
Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!
Grundsätzlich ist es ja ein sehr schö-
ner Gedanke, jemandem zum Va-
lentinstag eine Freude zu machen.
Aber warum nur seiner Partnerin
oder seinem Partner? Wäre es nicht
viel schöner, diesen Tag für alle bunt
und voller Liebe zu gestalten? Wie

wäre es z. B. wenn man seine Kin-
der einfach mal spontan zu einem
besonderen Ausflug entführt, die
beste Freundin zum Essen einlädt
oder den freundlichen Nachbarn mit
einem leckeren Kuchen überrascht?
Zeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießen
Leider und nicht nur in den letzten 3
Jahren blieben die schönen ge-
meinsamen Momente oft auf der
Strecke. Wir haben immer weni-
ger Zeit, immer mehr zu tun und
verlieren dabei manchmal das
Wichtigste aus den Augen - Zeit
miteinander zu verbringen und
zu genießen. Dabei ist gar nicht
so wichtig, wo man sich trifft oder
was man macht. Hauptsache zu-
sammen. Wie wäre z.B. …
Eine Sportgruppe mit den besten
Freunden gründen, einen monatli-
chen Kinoabend mit den Mädels,
Oma und Opa zum kochen oder
backen einladen, mit Mama shop-
pen gehen, mit dem kleinen Bru-
der in den Kletterpark fahren, den
Nachbarn im Garten helfen usw.
Eine schöne Geste tut jedem gut.
Happy Valentinsday! (ak-o)
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Das Besondere Geschenk - auch als Gutschein bei SIG -
Feine Wäsche in Bad Driburg

Beauty And Care
... Körper pflegen, Seele streicheln

Anne Rygulla-Farwick berät seit über 30 Jahren mit Erfahrung undAnne Rygulla-Farwick berät seit über 30 Jahren mit Erfahrung undAnne Rygulla-Farwick berät seit über 30 Jahren mit Erfahrung undAnne Rygulla-Farwick berät seit über 30 Jahren mit Erfahrung undAnne Rygulla-Farwick berät seit über 30 Jahren mit Erfahrung und
Leidenschaft Leidenschaft Leidenschaft Leidenschaft Leidenschaft in Sachen Kosmetikin Sachen Kosmetikin Sachen Kosmetikin Sachen Kosmetikin Sachen Kosmetik

Anne Rygulla - Farwick, Inhaberin
von Beauty and Care rät Ihren
Kundinnen:
Nutzen Sie gerade jetzt die Zeit
und verwöhnen sich mit hochwer-
tigen, wunderbar umhüllenden
und wirkungsvollen Kosmetikpro-
dukten. Peelings, reichhaltigen
Masken oder auch mal ein fröhli-
cher, pflegender Lippenstift sind
zur Zeit die wichtigsten Produkte

zusätzlich zur normalen Hautpfle-
geroutine. Gerne beraten wir Sie
in unserem Ladengeschäft in der
Einkaufsstraße von Bad Driburg.
Zudem hält Beauty and Care Bad
Driburg für Sie wunderschöne Ge-
schenkartikel und Gutscheine be-
reit. Die Produkte können stati-
onär gekauft werden aber gerne
verschicken wir auch unsere Pro-
dukte oder Gutscheine.

Inhaberin Silke Greitemeier berät Sie gerne und freut sich auf IhrenInhaberin Silke Greitemeier berät Sie gerne und freut sich auf IhrenInhaberin Silke Greitemeier berät Sie gerne und freut sich auf IhrenInhaberin Silke Greitemeier berät Sie gerne und freut sich auf IhrenInhaberin Silke Greitemeier berät Sie gerne und freut sich auf Ihren
Besuch (Foto: Daniel Winkler)Besuch (Foto: Daniel Winkler)Besuch (Foto: Daniel Winkler)Besuch (Foto: Daniel Winkler)Besuch (Foto: Daniel Winkler)

Sie suchen -
Das Passende Geschenk?
Wir haben -
Das Feine, Das Besondere für Sie
& Ihn!
Machen Sie Ihrer Liebsten oder

Ihrem Liebsten mit einem Ge-
schenkgutschein zum Valentins-
tag eine Freude!
Oder verwöhnen sich selber mit
schönen neuen Dessous und
Unterwäsche.
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Städtischer Haushalt 2023 verabschiedet
CDU bleibt optimistisch - Investitionen wichtig für eine gute Stadtentwicklung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Antonius Oeynhausen, CDU-Frak-Antonius Oeynhausen, CDU-Frak-Antonius Oeynhausen, CDU-Frak-Antonius Oeynhausen, CDU-Frak-Antonius Oeynhausen, CDU-Frak-
tionsvorsitzender, blickt optimis-tionsvorsitzender, blickt optimis-tionsvorsitzender, blickt optimis-tionsvorsitzender, blickt optimis-tionsvorsitzender, blickt optimis-
tisch auf die Stadtentwicklungtisch auf die Stadtentwicklungtisch auf die Stadtentwicklungtisch auf die Stadtentwicklungtisch auf die Stadtentwicklung

Am 30. Januar wurde der Haus-
halt der Stadt im Rat mit großer
Mehrheit verabschiedet. Nachfol-
gend die Haushaltsrede des CDU-
Fraktionsvorsitzenden Antonius
Oeynhausen, der insbesondere auf
die Finanzlage, aber auch auf
wichtige Investitionen eingeht.
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter, sehr geehrter Herr Kämme-
rer, sehr geehrte Damen und Her-
ren des Stadtrates,
nur etwa 9 Monate ist es her, im
April 2022, als die Mehrheit des
Rates den Haushaltsplan 22 ge-
gen die Stimmen der CDU ablehn-
te. „So kann es in Bad Driburg
nicht weitergehen,“ so der Tenor
der Fraktionen und der Ratsmit-
glieder, die gegen diesen Haus-
haltsentwurf stimmten. Rein pla-
nerisch war die Ausgleichsrückla-
ge aufgezehrt und der Ausgleich
im Haushalt nur noch möglich
durch einen Rückgriff auf die „all-
gemeine Rücklage“. Am Horizont
schien sich die Haushaltssiche-
rung unausweichlich abzuzeich-
nen. Zu alledem wies der Haus-
halt einen erwarteten Schulden-
stand jenseits der 30 Millionen-
Euro-Marke aus. Corona, ein Krieg
mitten in Europa, eine drohende
Gasknappheit und eine sich ab-
zeichnende Inflation warfen dunk-
le Schatten auf die Finanzen der
Stadt Bad Driburg.
Heute, im Januar 2023, nur wenig
später, steht der Rat erneut vor

der Aufgabe, einen Haushalts-ent-
wurf zu verabschieden. Was hat
sich in den vergangenen 9 Mona-
ten verändert? Auf den ersten
Blick, liebe Mitglieder des Rates,
relativ wenig.
Unsicherheiten beeinflussen denUnsicherheiten beeinflussen denUnsicherheiten beeinflussen denUnsicherheiten beeinflussen denUnsicherheiten beeinflussen den
HaushaltHaushaltHaushaltHaushaltHaushalt
Das erwartete Defizit im Ergeb-
nisplan beträgt nach knapp 5,4
Millionen Euro 2022 in diesem
Jahr etwa 5,1 Millionen Euro. Rein
rechnerisch ist die Ausgleichs-
rücklage aufgezehrt und ein Aus-
gleich des Haushalts nur möglich
durch den Rückgriff auf die „all-
gemeine Rücklage“. Auch bei den
Risiken hat sich wenig verändert.
Die Corona-Pandemie scheint
zwar beendet, die Kriegsentwick-
lung in der Ukraine ist jedoch nach
wie vor völlig unsicher. Ungewiss
sind die Auswirkungen auf die Ent-
wicklungen der Energiepreise und
auf die wirtschaftliche Entwick-
lung im Allgemeinen. Eine nach
wie vor hohe Inflation und stei-
gende Zinsen sorgen für Unsicher-
heit und Sorge. Die Liste lässt sich
beliebig verlängern: Ressourcen-
knappheit, verstärkte Migration,
Kaufzurückhaltung, und vieles
andere mehr.
FFFFFast volle ast volle ast volle ast volle ast volle AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage
Insgesamt scheint die Stimmung
hier im Rat jedoch deutlich gelas-
sener zu sein als noch vor einem
dreiviertel Jahr. Entgegen der Er-
wartungen endete das Haushalts-
jahr 2021 nur mit einem sehr ge-
ringen Minusbetrag, so dass für
2022 die Ausgleichsrücklage in
nahezu voller Höhe zur Verfügung
stand. Auch für 2022 lassen vor-
sichtige Schätzungen erwarten,
dass das prognostizierte Minus im
Ergebnisplan moderat ausfallen
wird. Damit steht auch 2023 die
Ausgleichsrücklage zum Haushalts-
ausgleich mindestens in beträchtli-
cher Höhe zur Verfügung.
Glücklicherweise hat sich zudem
das Szenario der Verschuldung
nicht bewahrheitet, hier liegt der
Wert mit aktuell etwa 20 Millionen
um 1/3 hinter dem für 2022 prog-
nostizierten Wert. Einer breiten Zu-
stimmung zum Haushaltsentwurf
sollte somit nichts im Wege stehen.
Investitionen für FInvestitionen für FInvestitionen für FInvestitionen für FInvestitionen für Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr,,,,,
Bildung und InfrastrukturBildung und InfrastrukturBildung und InfrastrukturBildung und InfrastrukturBildung und Infrastruktur

Ist damit alles gut? Natürlich
nicht - aber wie in den Vorjahren
geht die CDU optimistisch in das
Jahr 2023. Denn in Bad Driburg
wir weiter kräftig investiert.
Fast 10 Millionen Euro sollen in
diesem Jahr investiert werden.
Highlights im Tiefbau sind der be-
ginnende Bau der Parkpalette,
Erschließungen und Baustraßen in
Alhausen, Neuenheerse und Bad
Driburg und die Erneuerung der
Brunnenstraße - für die es
übrigens viel Lob gibt, nicht nur in
Bad Driburg, sondern auch bei
Gesprächen mit Bürgern aus be-
nachbarten Städten. Außerdem zu
nennen sind die Projekte in der
Südstadt mit dem Aktiv- und Ge-
sundheitspark inklusive Abenteu-
erspielplatz und Dirtbike-Strecke.
In Reelsen und Dringenberg ste-
hen beträchtliche Mittel für die
Dorfplätze im Plan, zudem Bus-
haltestellen in Bad Driburg und in
den Ortschaften. Im Hochbau wer-
den wir in Feuerwehrhäuser in-
vestieren und erneut fließen er-
hebliche Mittel in den Bildungs-
standort.
Apropos Bildungsstandort: Auch
und insbesondere das Thema
Grundschule „Unter der Iburg“
wird den Rat in den nächsten Jah-
ren intensiv beschäftigen. Für die
nächsten Jahre stehen bereits er-
hebliche Mittel für die Jahre bis
2025 im Haushaltsplan. Was Bür-
ger und Eltern irritiert und die
Schulleitung mit ihrem Lehrer-
team zunehmend nervt, sind je-
doch Presseberichte von Fraktio-
nen, die dieses Thema offenbar
für Ihre Zwecke und als Stim-
mungsmache besetzen wollen -
wohlwissend, dass mit der Beauf-
tragung einer Machbarkeitsstu-
die alles z.Z. Mögliche längst ge-
tan wurde und alle Fraktionen ei-
nig sind, dass ein Bauvorhaben
für die Schule dringend notwen-
dig ist. Im Artikel der SPD am 7.
Januar 23 im Mitteilungsblatt ist
daher vor allem (nur) ein Satz rich-
tig: „Lassen wir die Experten ar-
beiten und warten auf ihren Be-
richt.“ Doch dieser Satz steht
leider am Ende des Textes und
alles davor hätte man sich, siehe
oben, sparen können.
Ausbau Ausbau Ausbau Ausbau Ausbau Windenergie erforderlichWindenergie erforderlichWindenergie erforderlichWindenergie erforderlichWindenergie erforderlich

Lassen Sie mich kurz auf 2 weite-
re Themen eingehen, die uns im
Rat 2023 sicherlich beschäftigen
werden. Der Ausbau der Winden-
ergie wird den Rat und vor allem
die Menschen in den betroffenen
Orten bewegen. Energie- und
Klimaziele lassen sich nur mit
erneuerbaren Energien errei-
chen, das ist in der Bevölkerung
mittlerweile unstrittig. Die Akzep-
tanz für Windkraft ist bei den Bür-
gern massiv gewachsen, Wider-
stände lassen sich z.Z. nur verein-
zelt in Bad Driburg wahrnehmen.
Grund dafür ist sicherlich die offe-
ne, transparente und nachvoll-
ziehbare Planung in der Verwal-
tung. Insgesamt bleibt zu hoffen,
dass die Planungsbehörden die
besondere Lage der Stadt als Kur-
und Badestadt, bzw. als Touris-
musstandort anerkennen und der
eher restriktiven Planung folgen
können.
Öffentlicher Nahverkehr mussÖffentlicher Nahverkehr mussÖffentlicher Nahverkehr mussÖffentlicher Nahverkehr mussÖffentlicher Nahverkehr muss
auch nutzenauch nutzenauch nutzenauch nutzenauch nutzen
Eine erhebliche Belastung der
Kommunen ergibt sich aus der
Kreisumlage. Vieles ist nachvoll-
ziehbar, erfüllt der Kreis doch
wichtige Aufgaben in verschie-
densten Bereichen, insbesondere
auch im sozialen Bereich oder im
Kinder- und Jugendschutz.
Erstmals in diesem Jahr werden
die Städte nun per Umlage an der
Finanzierung des „öffentlichen
Nahverkehrs“ beteiligt, was eine
weitere, erhebliche Belastung für
den städtischen Haushalt dar-
stellt. Zum Thema „ÖPNV“ schrei-
ben nun die „GRÜNEN“ am
10.12.2022 im Mitteilungsblatt:
„Wir GRÜNE wollen weg von dem
politischen Hickhack und dem
Gefeilsche, wer wo am meisten
sparen kann.“ Diese Einstellung
hätten wir uns in den vergange-
nen Jahren hier im Rat auch oft
gewünscht, dann wäre uns man-
che Diskussion erspart geblieben.
Im ÖPNV muss jedoch gesprochen
werden. Hier braucht es intelli-
gente Lösungen. Ein „Mehr“ von
etwas, was bislang zu wenig in
einem ländlich strukturierten
Kreis wie dem Kreis Höxter funk-
tioniert, verbunden mit der Öff-
nung des „Füllhorns“, kann nicht
ernsthaft die Lösung sein. Damit
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Haushalt beschlossen - SPD enthält sich
SPD Fraktion sieht im Haushaltsplan 2023 viele Veränderungen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

wir uns nicht falsch verstehen, die
CDU weiß um die Bedeutung des
„öffentlichen Nahverkehrs“. Aber
die finanzielle Beteiligung der
Kommunen muss ihnen und
möglichst vielen Bürgern nutzen
und darf ihren finanziellen Spiel-
raum für andere wichtige Projekte
nicht einengen.

StadtentwicklungStadtentwicklungStadtentwicklungStadtentwicklungStadtentwicklung
auf gutem auf gutem auf gutem auf gutem auf gutem WWWWWegeegeegeegeege
Sie sehen, auch in diesem Jahr
wird sich die CDU in Bad Driburg
für die Entwicklung unserer Stadt
und unserer Dörfer einsetzen, und
damit für die Belange der Men-
schen in unserer Stadt. Wir als
CDU stehen wie in den vergange-

nen Jahren für das „Tun“. Mit un-
serer Zustimmung zum Haushalt
sorgen wir dafür, dass die Verwal-
tung in diesem Jahr schon sehr
frühzeitig handlungsfähig sein
wird, zum Wohl der Menschen und
der Unternehmen am Standort.
Mit unserer Arbeit im Rat werden
wir die Vorhaben des Haushalts-

jahres zum Wohl unserer Bürger-
schaft umsetzen und zu einem
guten Ende bringen. Dafür stehen
wir hier als Fraktion der CDU.
Zum Ende danken wir dem Käm-
merer und seinem Team für ihre
Arbeit und die Aufstellung dieser
Haushaltssatzung. Und Ihnen vielen
Dank fürs Zuhören.

Antonius Oeynhausen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Fraktion: „Die Erhöhung der Grundsteuer musste nicht sein!!!“SPD Fraktion: „Die Erhöhung der Grundsteuer musste nicht sein!!!“SPD Fraktion: „Die Erhöhung der Grundsteuer musste nicht sein!!!“SPD Fraktion: „Die Erhöhung der Grundsteuer musste nicht sein!!!“SPD Fraktion: „Die Erhöhung der Grundsteuer musste nicht sein!!!“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 30.01.23 war es mal wieder
so weit: die Abstimmung über den
von der Verwaltung eingebrach-
ten Haushaltsplanentwurf 2023
stand an.
Nach dem Paukenschlag vom April
2022, (wir erinnern uns; der Haus-
haltsplanentwurf wurde abge-
lehnt) fand die SPD Fraktion doch
einige positive Veränderungen
vor.

Schuldenstand der Stadt sinkt!?Schuldenstand der Stadt sinkt!?Schuldenstand der Stadt sinkt!?Schuldenstand der Stadt sinkt!?Schuldenstand der Stadt sinkt!?
Der Schuldenstand der Stadt Bad
Driburg hat sich von prognosti-
zierten 33 Mio. € auf ca. 23 Mio. €
reduziert.
Sicherlich ist es schön zu lesen,
dass der Schuldenstand in Bad
Driburg gesunken ist.
Doch wie konnte das passieren?
Ein Grund für den geringeren
Schuldenstand ist die Entfrach-
tung des Haushaltes durch das
Abarbeiten alter Projekte. Die
Verwaltung hat endlich erkannt,
immer neue Projekte in den Haus-
halt einzustellen, die durch das
vorhandene Personal gar nicht
abgearbeitet werden können, ist
am Ende nicht der richtige Weg.
Der Investitionsbedarf wurde zu-
rückgefahren.

Einnahmen durch die Gewerbe-Einnahmen durch die Gewerbe-Einnahmen durch die Gewerbe-Einnahmen durch die Gewerbe-Einnahmen durch die Gewerbe-
steuer steigen!?steuer steigen!?steuer steigen!?steuer steigen!?steuer steigen!?
Ein weiterer Grund ist die im Haus-
haltsplanentwurf sehr optimisti-
sche Einschätzung der Entwick-

lung der Einnahmen durch die
Gewerbesteuer in 2023.
7,5 Mio. € sind für dieses Jahr
veranschlagt, 2,5 Mio. € mehr als
im letzten Jahr.
Bei einer erwarteten Inflation von
7,4% und einer Steigerung des
Bruttoinlandsprodukts (BIP) in
Deutschland von etwa 0,3% eineineineinein
sehr sportliches Ziel!!!sehr sportliches Ziel!!!sehr sportliches Ziel!!!sehr sportliches Ziel!!!sehr sportliches Ziel!!!

Die SPD FDie SPD FDie SPD FDie SPD FDie SPD Frrrrraktion fraktion fraktion fraktion fraktion fragt sich:agt sich:agt sich:agt sich:agt sich:     WirdWirdWirdWirdWird
Bad Driburg zum Bad Driburg zum Bad Driburg zum Bad Driburg zum Bad Driburg zum Wirtschaftswun-Wirtschaftswun-Wirtschaftswun-Wirtschaftswun-Wirtschaftswun-
der oder wird hier nur etwasder oder wird hier nur etwasder oder wird hier nur etwasder oder wird hier nur etwasder oder wird hier nur etwas
schön gerechnet?schön gerechnet?schön gerechnet?schön gerechnet?schön gerechnet?
Trotz allem verhaltenen Optimis-
mus mahnt die SPD Fraktion zur
Vorsicht: Der Schuldenstand der
Stadt steigt mit prognostizierten
2 Mio. € zum Ende 2023 weiter

an!!!!!
Die geplanten Investitionen fin-
den in der SPD Fraktion allgemei-
ne Zustimmung. Investitionen in
unsere Schulen, Umbau und Mo-
dernisierung von Feuerwehrgerä-
tehäusern, Instandsetzung von
Straßen und Brücken, Ankauf von
Grundstücken für Wohn- und Ge-
werbezwecke in der Kernstadt und
auf den Ortschaften.

Die Erhöhung der GrundsteuerDie Erhöhung der GrundsteuerDie Erhöhung der GrundsteuerDie Erhöhung der GrundsteuerDie Erhöhung der Grundsteuer
musste nicht sein!!!musste nicht sein!!!musste nicht sein!!!musste nicht sein!!!musste nicht sein!!!
Der Rat hatte bereits im Dezem-
ber 2022 gegen die Stimmen der
SPD Fraktion eine Anhebung der
Grundsteuer B beschlossen.
Für den städtischen Haushalt be-
deutet dies ein Mehrertrag von

rd. 94.000 €. Sicherlich Einnah-
men, die unser Haushalt gebrau-
chen kann.

Aus Sicht der SPD Fraktion sind Steu-Aus Sicht der SPD Fraktion sind Steu-Aus Sicht der SPD Fraktion sind Steu-Aus Sicht der SPD Fraktion sind Steu-Aus Sicht der SPD Fraktion sind Steu-
ererhöhungen zu diesem Zeitpunktererhöhungen zu diesem Zeitpunktererhöhungen zu diesem Zeitpunktererhöhungen zu diesem Zeitpunktererhöhungen zu diesem Zeitpunkt
aber genau das falsche Signal!aber genau das falsche Signal!aber genau das falsche Signal!aber genau das falsche Signal!aber genau das falsche Signal!
Die Inflationsrate ist wie bereits er-
wähnt mit fast 8% extrem hoch. Die
Bürger*innen sind zusätzlich mit
höheren Energiekosten belastet.
Und dann noch die Erhöhung der
Grundsteuer B?
Hier hätte der Stadtrat sicherlich
ein Zeichen setzen können, um
die Bürger*innen nicht noch
weiter zu belasten.

Das Fazit der SPD FraktionDas Fazit der SPD FraktionDas Fazit der SPD FraktionDas Fazit der SPD FraktionDas Fazit der SPD Fraktion
Im Haushaltsplanentwurf erkennt
die SPD Fraktion viele positive
Ansätze für einen Umbruch im
Haushaltsdenken. Eine große
Chance für die Stadt Bad Driburg!
Doch die Erhöhung der Grundsteu-
er ist aktuell ein völlig falsches
Signal an die Bürger*innen. Die
prognostizierte Steigerung der
Einnahmen bei der Gewerbesteu-
er hält die SPD Fraktion für völlig
überzogen und nicht realistisch.
„Somit bleibt nur die Enthaltung“
so Nadine Nolte, Fraktionsvorsit-
zende der SPD. „Viele positive
Ansätze im Haushalt, aber
insbesondere die Erhöhung der
Grundsteuer empfinden wir im
Moment als unsozial“ ergänzt
Nadine Nolte.

Nadine Nolte
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Erneuerbare Energie
Auch für Bad Driburg werden wichtige Entscheidungen getroffen.

Auf den Spuren der Industriekultur
Schülerinnen und Schüler erkunden die Zeche Zollverein in Essen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir GRÜNE machen gern Besuchsangebote bei Anlagen für Erneuerbare -Wir GRÜNE machen gern Besuchsangebote bei Anlagen für Erneuerbare -Wir GRÜNE machen gern Besuchsangebote bei Anlagen für Erneuerbare -Wir GRÜNE machen gern Besuchsangebote bei Anlagen für Erneuerbare -Wir GRÜNE machen gern Besuchsangebote bei Anlagen für Erneuerbare -
egal ob PV oder WEA - für Menschen, die sich vor Ort informierenegal ob PV oder WEA - für Menschen, die sich vor Ort informierenegal ob PV oder WEA - für Menschen, die sich vor Ort informierenegal ob PV oder WEA - für Menschen, die sich vor Ort informierenegal ob PV oder WEA - für Menschen, die sich vor Ort informieren
möchten.möchten.möchten.möchten.möchten.

Mehr Freiheit für Wind- und So-
larenergie und die Reduzierung
des Flächenverbrauchs durch Wie-
dereinführung des 5-Hektar-
Grundsatzes: Der Landesentwick-
lungsplan ist das zentrale Instru-
ment für die Raumplanung in NRW.
In einem Antrag machen die Land-
tagsfraktionen von CDU und GRÜ-
NEN jetzt deutlich, welche
Schwerpunkte sie hier für die Zu-
kunft NRWs setzen.
Mit dem Landesentwicklungsplan
wird die räumliche Entwicklung
des Landes gestaltet. Angesichts
der Vielzahl politischer Heraus-
forderungen für den Schutz von
Natur und Umwelt hat sich die
schwarz-GRÜNE Regierungskoa-
lition vorgenommen, in der lau-
fenden Legislaturperiode zwei
Verfahren zur Änderung des Lan-
desentwicklungsplans durchzu-

führen. Dazu wurde gemeinsam
mit der CDU-Fraktion nun ein An-
trag in den Landtag NRW einge-
bracht, in dem Rahmenbedingun-
gen und Ziele für die Änderungen
vorgegeben werden.
Mit den Änderungen des Landes-
entwicklungsplans bringen beide
Fraktionen zentrale Vorhaben für
den Umwelt- und Klimaschutz auf
den Weg. Durch die Ausweisung
von Windenergiegebieten auf
Ebene der Regionalplanung und
eine Erweiterung der möglichen
Flächen für Solarenergieanlagen
schaffen sie die Voraussetzungen
für einen beschleunigten Ausbau
der Erneuerbaren Energien und
für ein klimaneutrales Nordrhein-
Westfalen.
Ein Meilenstein für den Natur-
schutz wird die Wiedereinführung
des 5-Hektar-Grundsatzes zur

Reduzierung des Flächenver-
brauchs sein.
Damit sorgen wir für einen spar-
samen Umgang mit Fläche und

Ressourcen und gehen die zen-
tralen Herausforderungen unse-
rer Zeit auch auf der planerischen
Ebene ambitioniert an.

Martina Denkner

„Glück auf!“ So wurden die Schü-
lerinnen und Schüler des Leis-
tungskurses Geschichte, sowie
des Leistungs- und Grundkurses
Erdkunde der Jgst. 11 des Gym-
nasium St. Xaver gemeinsam mit
den Lehrenden Antonia Eikenberg
und Raphael Fecke zur Führung
auf der Zeche Zollverein standes-
gemäß begrüßt. Es folgte eine
spannende Reise in die Vergan-
genheit des Kohleabbaus im Ruhr-
gebiet.
Die Zeche Zollverein war in ihrer
aktiven Zeit von 1851 bis 1986
die größte und modernste Stein-
kohlezeche weltweit. Aufgrund der
besonderen Architektur wurde
bzw. wird sie als schönste Zeche
der Welt bezeichnet. Noch heute
ist der bekannte Doppelbock-För-
derturm ein Wahrzeichen der In-
dustriekultur im Ruhrgebiet.
Seit der letzten Schicht im De-
zember 1986 hat sich der Zoll-

verein stetig zum Architektur- und
Industriedenkmal weiterentwi-
ckelt, seit 2001 gehören Teile zum

Weltkulturerbe der UNESCO.
Wo einst geschuftet wurde, ma-
chen sich heute rund 1,5 Millionen

Besucher jährlich auf zu einer
montangeschichtlichen Entde-
ckungsreise, so nun auch die Schü-
lerinnen und Schüler des Gymna-
sium St. Xaver. Entlang riesiger
stillstehender Maschinen und
Transportbändern folgten sie dem
Weg der Kohle aus dem Schacht
in die Übertageanlagen der Ze-
che bis in die Produktionsanlagen
der Kokerei. Anschaulich wurden
vor allem die enorm belastenden
Arbeitsbedingungen erläutert.
Abschließend konnte von der
Aussichtsplattform auf dem Dach
der Kohlenwäsche die Größe der
Zechenanlage bestaunt werden.
Anhand der zu sehenden Stadt-
zentren mit vielen Bürogebäu-
den wurde aber auch der Wandel
der Industrieregion Ruhrgebiet
hin zur Metropole Ruhr, einem
der größten Dienstleistungs- und
Ballungszentren Europas, sehr
deutlich.

Die Schülerinnen und Schüler vor dem bekannten ehemaligen Förder-Die Schülerinnen und Schüler vor dem bekannten ehemaligen Förder-Die Schülerinnen und Schüler vor dem bekannten ehemaligen Förder-Die Schülerinnen und Schüler vor dem bekannten ehemaligen Förder-Die Schülerinnen und Schüler vor dem bekannten ehemaligen Förder-
turm der Zeche Zollverein.turm der Zeche Zollverein.turm der Zeche Zollverein.turm der Zeche Zollverein.turm der Zeche Zollverein.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

TTTTTaizechor probtaizechor probtaizechor probtaizechor probtaizechor probt
Jeden Dienstag um 19 Uhr im Pfarr-
gemeinderaum Langeland.
Wer Spaß und Lust am Singen hat,
ist jederzeit herzlich willkommen.
Bei Fragen steht Ulrike Gehle
(Tel.: 05253/7239) gerne zur Ver-
fügung.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 13. Februar: 15 Uhr - Se-
niorenkarneval im Gemeindetreff
Dienstag, 28. Februar:
15 Uhr - Caritas-Konferenz
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 3. März, um 9 Uhr
am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Montag, 27. Februar - Alle Gläu-
bigen, Suchenden und Fragenden
aus dem gesamten Pastoralver-
bund sind ganz herzlich zum Bi-
belgespräch um 19.30 Uhr in den
Gemeindetreff St. Peter u. Paul
eingeladen.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Ob jünger oder älter, also jede
Frau, die kfd lädt euch alle ein,
Helau, Helau!
Karnevalistischen Nachmittag der
kfd am Freitag, 17. Februar, um
14.33 Uhr.
Der Kostenbeitrag beläuft sich für
kfd-Frauen auf 10 Euro und für
Nicht-Mitglieder auf 14 Euro. Bit-
te bis zum 13. Februar bei den
Mitarbeiterinnen oder im Pfarr-
büro, Tel. 2742 anmelden.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Der Haushaltsplan 2023 liegt in
den nächsten 14 Tagen im Pfarr-
büro zur Einsichtnahme aus
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Liebe Gemeindemitglieder,
beim Auf- und Abbau unserer Krip-
pe in diesem Jahr ist die Idee ent-
standen, über eine neue Krippe
für unsere St. Martinus Kirche
nachzudenken.
Die Idee entstand aus dem nicht

unerheblichen zeitlichen und per-
sonellen Aufwand bei Auf- und
Abbau und die im Vergleich zur
Vergangenheit nur noch sehr ge-
ringe Anzahl von Gottesdiensten
in der Weihnachtszeit. Bevor sich
nun die dafür zuständigen Gremien
unserer Kirche (Pfarrgemeinderat
und Kirchenvorstand) mit dem
Thema befassen, wollen wir zu
einem Gedanken- und Meinungs-
austausch in dieser Frage einla-
den. Wir möchten mit möglichst
vielen Gemeindemitgliedern zu
dieser Frage ins Gespräch kom-
men und laden dafür im Anschluss
an die Vorabendmesse am Sams-
tag, 18. Februar, in unsere Sankt
Martinus Kirche zu einem Gedan-
kenaustausch ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
im Rahmen dieses Gespräches
viele Anregungen und Meinungs-
bilder zu diesen durchaus ja auch
sensiblen Thema besprochen wer-
den könnten.
Herzliche Einladung dazu.
Für den Pfarrgemeinderat
Maria Lübeck

St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen
ist täglich für Besucher zum
Gebet geöffnet. Es liegen Gebets-

vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen können.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
KiKi Treff
Herzliche Einladung zum nächs-
ten KiKi-Treff für alle Kinder ab ca
4 Jahren.
Wir treffen uns am Samstag, 11.
Februar, um 9.30 Uhr im Pfarrhaus
zum Thema „Frieden“.
MessdienereinführungMessdienereinführungMessdienereinführungMessdienereinführungMessdienereinführung
Am Sonntag, 22. Januar, wurde

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Emma Rehermann von Pfarrer
Hubertus Rath in den Kreis der
Messdiener in Herste aufgenom-
men, der ihr auch feierlich das
Messdienerkreuz überreichte. Aus
den Händen von Messdienerrefe-
rentin Sarah Stork bekam Emma
zudem eine Urkunde. Auch Celina
Peine und Theresa Peters sowie
die ganze Gemeinde freuen sich
über die Verstärkung im Team der
Ministranten.
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 11. bis 18. Februar

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
10 Uhr - Vortrag „Was bringt es,
sich von Gott leiten zu lassen?“
und Wachtturmbesprechung

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
19 Uhr - Bibelbetrachtung
1.Chronika 13-16 Thema u.a.

„Sich anleiten zu lassen führt zu
guten Ergebnissen“
Sie sind herzlich willkommen. Es
findet keine Kollekte statt.
Alle Infos unter 05253-5090
„Hört Gott zu?“ Finden Sie die
Antwort auf diese interessante
Frage auf www.jw.org

KG Rot-Weiße Garde Bad Driburg
trauert um ihr Ehrenmitglied Paul Loke

FFFFFoto:oto:oto:oto:oto:     Archiv KG Rot-WArchiv KG Rot-WArchiv KG Rot-WArchiv KG Rot-WArchiv KG Rot-Weißeißeißeißeiß

Die KG Rot-Weiße Garde Bad Dri-
burg e.V. von 1946 gedenkt in Trau-
er und Dankbarkeit ihres Mit-
glieds Paul Loke, der im Alter von
87 Jahren am 30. Januar 2023 ver-
starb.
Paul Loke trat 1950 im Alter von
15 Jahren in die KG Rot-Weiße-
Garde ein. Mit großer Begeiste-
rung lebte er den Karneval der
KG. Ende der 60er Jahre gründete
sich der erste Elferrat des Vereins
zu deren Gründungsmitgliedern
Paul Loke zählte. Im Jahr 1960

erfüllte er sich einen lang geheg-
ten Wunsch, „Einmal Prinz zu sein,
in Bad Driburg im Iburgtal“, um
den Straßenkarneval mit Leiden-
schaft beim Umzug durch die von
Narren gesäumten Straßen der
Stadt Bad Driburg zu genießen.
1978 war es wieder Paul Loke der
sich dem neu gegründeten Män-
nerballett verschrieb und mit wei-
teren Mannen das närrische Pu-
blikum zu erheiternden Lachsal-
ven bei ihren Auftritten brachte.
Als Dank und Anerkennung seiner

Verdienste wurde ihm durch die
KG Rot-Weiße-Garde Bad Driburg
e.V. von 1946 die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.
Unsere Gedanken sind in diesen
schweren Stunden bei seiner Frau
und seinen Anverwandten.
Wir werden ihm stets ein ehren-
des Gedenken bewahren!
Uwe Rohde
Präsident der Karnevalsgesell-
schaft
Rot-Weiße Garde Bad Driburg e.V.
von 1946

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Neuenheerese - Samstag, 11. FebruarNeuenheerese - Samstag, 11. FebruarNeuenheerese - Samstag, 11. FebruarNeuenheerese - Samstag, 11. FebruarNeuenheerese - Samstag, 11. Februar
17 Uhr - Gottesd. Pfrin. Elhaus
Bad Driburg - Sonntag, 12. FebruarBad Driburg - Sonntag, 12. FebruarBad Driburg - Sonntag, 12. FebruarBad Driburg - Sonntag, 12. FebruarBad Driburg - Sonntag, 12. Februar
9.30 Uhr - Gottesd. Pfrin. Elhaus
Altenbeken - Sonntag, 12. FebruarAltenbeken - Sonntag, 12. FebruarAltenbeken - Sonntag, 12. FebruarAltenbeken - Sonntag, 12. FebruarAltenbeken - Sonntag, 12. Februar
11 Uhr - Gottesd. Pfrin. Elhaus
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 13. Februar, 19.45 Uhr - Kantorei
Donnerstag, 16. Februar, 19 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 17. Februar, 16 Uhr - Literatur-Cafe, 20 Uhr - Spirit Voices



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. Februar 2023 – Woche 6 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Karnevalsparty in Dringenberg
Wem 1093 Tage „Karnevalspau-
se“ viel zu lange war, der macht
sich am 18.02.2023 auf zur Drin-
genberger Zehntscheune.
Nach drei langen Jahren Warte-
zeit heißt es endlich wieder: Papp-
nase gebastelt und Kostüm gebü-
gelt, die 5. Jahreszeit Startet in
die Vollen!
Los geht es um 19:51 Uhr.
Freut euch besonders auf lecke-
res Rheder Pils sowie eine große
Longdrink-Bar!
Kostümierung ist natürlich er-
wünscht und bei einer Karnevals-
party eigentlich auch ein Muss.
Die besten Gruppen- oder Ein-
zelkostüme werden ab 21.21
Uhr mit attraktiven Preisen
ausgezeichnet.
In diesem Jahr wird erstmalig die
neu formierte Partyband Up2You
die Zehntscheune zum Brodeln
bringen. Die vier Musiker hei-
zen den Gästen mit Karnevals-
songs, Partyhits und aktuellen
Hits ein.

Die „Zebras“ des Spielmannszuges freuen sich auf zahlreiche GästeDie „Zebras“ des Spielmannszuges freuen sich auf zahlreiche GästeDie „Zebras“ des Spielmannszuges freuen sich auf zahlreiche GästeDie „Zebras“ des Spielmannszuges freuen sich auf zahlreiche GästeDie „Zebras“ des Spielmannszuges freuen sich auf zahlreiche Gäste

Der Spielmannszug 1924 Dringen-
berg e.V. freut sich riesig, die Kar-
nevalsverrückten aus nah und fern
wieder zur traditionellen Karne-
valsparty begrüßen zu dürfen.

Party pur im BurgdorfParty pur im BurgdorfParty pur im BurgdorfParty pur im BurgdorfParty pur im Burgdorf

Die besten Kostüme werden prämiert!Die besten Kostüme werden prämiert!Die besten Kostüme werden prämiert!Die besten Kostüme werden prämiert!Die besten Kostüme werden prämiert!
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Vor Gürtelrose schützen
Vorsorgeimpfungen als wichtiger Baustein für die Gesundheitsvorsorge im Alter

Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesund-Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesund-Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesund-Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesund-Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesund-
heitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen. Foto: djd/GlaxoS-heitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen. Foto: djd/GlaxoS-heitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen. Foto: djd/GlaxoS-heitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen. Foto: djd/GlaxoS-heitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen. Foto: djd/GlaxoS-
mithKline/Shutterstock/4 PM productionmithKline/Shutterstock/4 PM productionmithKline/Shutterstock/4 PM productionmithKline/Shutterstock/4 PM productionmithKline/Shutterstock/4 PM production

Jede Erkrankung, ob chronisches
Altersleiden oder eine akute In-
fektion, schwächt den Körper
und macht den Weg zurück zum
Wohlbefinden länger und stei-
niger. Eine gute persönliche
Gesundheitsfürsorge ist des-
halb gerade im höheren Alter
außerordentlich wichtig. Dazu
zählen unter anderem ein ge-
sunder Lebensstil mit bewuss-
ter Ernährung, regelmäßiger Bewe-
gung, dem mäßigen Konsum von
Alkohol, dem Verzicht auf Nikotin
sowie vor allem auch die Pflege von
Hobbys und sozialen Kontakten.  Ein
besonders wichtiger Baustein in
der individuellen Vorsorge sind

außerdem Impfungen.
Impfungen als Impfungen als Impfungen als Impfungen als Impfungen als TTTTTrrrrraining für dasaining für dasaining für dasaining für dasaining für das
ImmunsystemImmunsystemImmunsystemImmunsystemImmunsystem
Vorsorgeimpfungen können nicht
nur vor Infektionen schützen, son-
dern auch helfen, das Immunsys-
tem zu trainieren und so länger
fit zu halten. Mit dem Alter wird
die Abwehr von Natur aus schwä-
cher, sodass die Anfälligkeit
für Krankheiten steigt. Und

das betrifft nicht nur Infektions-
krankheiten, die wir uns von
außen „einfangen“, sondern auch
eine, deren Erreger wir meist
schon seit Kindertagen in uns tra-
gen: die Gürtelrose. Sie wird vom
gleichen Virus „Varizella Zoster“
verursacht, das Windpocken aus-
löst. Nach Überstehen der „Kin-
derkrankheit“ verbleibt es im
Körper und versteckt sich in den
Nervenknoten - bei 95 Prozent
aller Über-60-Jährigen lauert es
dort. Es bricht erst dann wieder als
Gürtelrose aus, wenn das Immun-

system stress-, krankheits- oder
altersbedingt nachlässt. Das ist
Schätzungen zufolge bei jedem
dritten Menschen im Laufe seines
Lebens irgendwann der Fall.
Impfung beugt KomplikationenImpfung beugt KomplikationenImpfung beugt KomplikationenImpfung beugt KomplikationenImpfung beugt Komplikationen
vorvorvorvorvor
Dann haben Betroffene nicht nur
mit dem typischen bläschenarti-
gen Hautausschlag zu kämpfen,
sondern oft auch mit heftigen
Schmerzen und allgemeinem
Krankheitsgefühl. Bei bis zu 30
Prozent der Patienten kommt es
außerdem zu Komplikationen, wie
bleibenden Nervenschmerzen an
der Stelle des abgeheilten Aus-
schlags. Diese Schmerzen werden
oft als unerträglich beschrieben
und schränken den Alltag so sehr
ein, dass eine normale soziale Teil-
habe kaum mehr möglich ist. Mit
einer Gürtelroseimpfung kann
man vorsorgen - Informationen
dazu gibt es unter www.impfen.de/
guertelrose. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfiehlt
eine Impfung gegen Gürtelrose für
alle Menschen über 60 und Per-
sonen über 50 Jahren mit Grund-
erkrankungen. Wer zu diesen
Gruppen gehört, sollte das The-
ma beim nächsten Arztbesuch
ansprechen und sich beraten
lassen. (djd)

BBBBBewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv trainiertewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv trainiertewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv trainiertewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv trainiertewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv trainiert
wird es auch durch Vorsorgeimpfungen. Foto: djd/GlaxoSmithKlinewird es auch durch Vorsorgeimpfungen. Foto: djd/GlaxoSmithKlinewird es auch durch Vorsorgeimpfungen. Foto: djd/GlaxoSmithKlinewird es auch durch Vorsorgeimpfungen. Foto: djd/GlaxoSmithKlinewird es auch durch Vorsorgeimpfungen. Foto: djd/GlaxoSmithKline/////
Shutterstock/Monkey Business ImagesShutterstock/Monkey Business ImagesShutterstock/Monkey Business ImagesShutterstock/Monkey Business ImagesShutterstock/Monkey Business Images
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Hörsysteme Häusler GmbH
Dringenberger Straße 47  • Tel.: 05253 9348839
www.das-leben-klingt-gut.de

JETZT 
TERMIN

SICHERN!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Aktionszeitraum bis zum 28.02.2023

FAST SO 
SCHLAU WIE 
EIN MENSCH

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin und Sie erhalten einen 
kostenlosen Hörtest sowie ggf. die Möglichkeit, neueste 
Hörgeräte-Technik auszuprobieren.

Die Entwicklung der Technik ist in den letzten  
Jahren rasend schnell vorangeschritten.  
Neben zahlreichen Funktionen, die das Hörver-
mögen verbessern, werden Hörsysteme nun oft 
mit künstlicher Intelligenz ausgestattet, die den 
Alltag erleichtern.  

Fast so schlau wie ein Mensch
HörExpertin Veronika Lüftner berichtet im Interview über Vorteile von künstlicher Intelligenz
in Hörgeräten.

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.

Die Entwicklung der Hörgeräte-Die Entwicklung der Hörgeräte-Die Entwicklung der Hörgeräte-Die Entwicklung der Hörgeräte-Die Entwicklung der Hörgeräte-
TTTTTechnik ist in den vergangenenechnik ist in den vergangenenechnik ist in den vergangenenechnik ist in den vergangenenechnik ist in den vergangenen
Jahren rasend schnell vorange-Jahren rasend schnell vorange-Jahren rasend schnell vorange-Jahren rasend schnell vorange-Jahren rasend schnell vorange-
schritten. Neben zahlreichenschritten. Neben zahlreichenschritten. Neben zahlreichenschritten. Neben zahlreichenschritten. Neben zahlreichen
Funktionen, die das Hörvermö-Funktionen, die das Hörvermö-Funktionen, die das Hörvermö-Funktionen, die das Hörvermö-Funktionen, die das Hörvermö-
gen verbessern, werden Hörsys-gen verbessern, werden Hörsys-gen verbessern, werden Hörsys-gen verbessern, werden Hörsys-gen verbessern, werden Hörsys-
teme nun oft mit künstlicher In-teme nun oft mit künstlicher In-teme nun oft mit künstlicher In-teme nun oft mit künstlicher In-teme nun oft mit künstlicher In-
telligenz (KI) ausgestattet. Die KItelligenz (KI) ausgestattet. Die KItelligenz (KI) ausgestattet. Die KItelligenz (KI) ausgestattet. Die KItelligenz (KI) ausgestattet. Die KI
bietet dem Hörgeräteträger vielebietet dem Hörgeräteträger vielebietet dem Hörgeräteträger vielebietet dem Hörgeräteträger vielebietet dem Hörgeräteträger viele
VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile,,,,, die ihm den  die ihm den  die ihm den  die ihm den  die ihm den Alltag erAlltag erAlltag erAlltag erAlltag er-----
leichtern.leichtern.leichtern.leichtern.leichtern.     WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVorteile das sindorteile das sindorteile das sindorteile das sindorteile das sind
und welche Möglichkeiten dieund welche Möglichkeiten dieund welche Möglichkeiten dieund welche Möglichkeiten dieund welche Möglichkeiten die
neuen Entwicklungen mit sichneuen Entwicklungen mit sichneuen Entwicklungen mit sichneuen Entwicklungen mit sichneuen Entwicklungen mit sich
bringen, erklärt HörExpertin Lüft-bringen, erklärt HörExpertin Lüft-bringen, erklärt HörExpertin Lüft-bringen, erklärt HörExpertin Lüft-bringen, erklärt HörExpertin Lüft-
ner in einem Interviewner in einem Interviewner in einem Interviewner in einem Interviewner in einem Interview.....
Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:     VVVVViele Hörgeräte veriele Hörgeräte veriele Hörgeräte veriele Hörgeräte veriele Hörgeräte ver-----
fügen mittlerweile über künstli-fügen mittlerweile über künstli-fügen mittlerweile über künstli-fügen mittlerweile über künstli-fügen mittlerweile über künstli-
che Intelligenz (KI).che Intelligenz (KI).che Intelligenz (KI).che Intelligenz (KI).che Intelligenz (KI).     WWWWWas ist damitas ist damitas ist damitas ist damitas ist damit
gemeint?gemeint?gemeint?gemeint?gemeint?
VVVVVeronika Lüftner:eronika Lüftner:eronika Lüftner:eronika Lüftner:eronika Lüftner: „In der Wissen-
schaft verstehen wir unter dem
Begriff „Künstliche Intelligenz“
die Nachahmung des Menschen
als Maschine. Mittels der Technik
soll eine Intelligenz insofern imi-
tiert werden, dass sie das mensch-
liche Denken mechanisiert. Tech-
nische Gerätschaften sind so pro-
grammiert, dass sie eben so intel-
ligent reagieren wie ein Mensch.
Hörgeräte werden also durch die
KI immer schlauer. In der Hörakus-
tik bedeutet das, dass Hörsysteme
sich mit anderen technischen Ge-
räten wie beispielsweise dem
Smartphone, dem Fernseher, der
Waschmaschine oder sogar der
Türklingel verbinden lassen.“
Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:     Wie unterstützt dieseWie unterstützt dieseWie unterstützt dieseWie unterstützt dieseWie unterstützt diese
KI den Hörgeräteträger im KI den Hörgeräteträger im KI den Hörgeräteträger im KI den Hörgeräteträger im KI den Hörgeräteträger im Alltag?Alltag?Alltag?Alltag?Alltag?
Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner: „Menschen, die
Hörgeräte tragen, soll durch die
KI der Alltag erleichtert werden.
So haben die Hörgeräteträger un-
ter anderem die Möglichkeit, Sig-
nale direkt in ihr Hörgerät sen-
den zu lassen. Sie können über

ihr Hörgerät telefonieren, fernse-
hen, Musik hören oder bekom-
men eine Benachrichtigung, wenn
die Waschmaschine fertig ist.“
Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:     WWWWWelche zusätzlichenelche zusätzlichenelche zusätzlichenelche zusätzlichenelche zusätzlichen
Funktionen bietet die KI?Funktionen bietet die KI?Funktionen bietet die KI?Funktionen bietet die KI?Funktionen bietet die KI?
Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner: „Dadurch, dass
die Hörgeräte mit anderen Gerä-
ten wie dem Smartphone verbun-
den werden können, verfügen sie
über zahlreiche zusätzliche Funk-
tionen. So kann das Hörgerät zum
Beispiel unterwegs als Navigati-
onssystem genutzt werden. Au-
ßerdem kann man sich fremde
Sprachen direkt ins Ohr überset-
zen lassen. Darüber hinaus las-
sen sich die Hörgeräte über das
Smartphone steuern. So kann man
über eine App die Lautstärke re-
gulieren oder bestimmte Hinter-
grund- oder Störgeräusche aus-
blenden.
Redaktion: Gibt es auch zusätzli-Redaktion: Gibt es auch zusätzli-Redaktion: Gibt es auch zusätzli-Redaktion: Gibt es auch zusätzli-Redaktion: Gibt es auch zusätzli-
che Funktionen für den öffentli-che Funktionen für den öffentli-che Funktionen für den öffentli-che Funktionen für den öffentli-che Funktionen für den öffentli-
chen Raum?chen Raum?chen Raum?chen Raum?chen Raum?
Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner: „Gerade im öf-
fentlichen Raum wird es
besonders spannend. Mit stand-
ortbasiertem Audio-Sharing und
Multi-Stream lassen sich Ansagen
am Bahnhof oder am Flughafen
gleichzeitig und direkt in die Hör-
systeme mehrerer Hörgeräteträ-
ger übertragen. Besondere Vor-
teile haben Hörgeräteträger durch
die KI auch bei öffentlichen Ver-
anstaltungen wie Kino, Theater
oder auch auf Konzerten. Auch
hier lässt sich der Sound direkt
ins Hörgerät übertragen.“
Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:Redaktion:     WWWWWas denkas denkas denkas denkas denken Sieen Sieen Sieen Sieen Sie,,,,,
wo die Zukunft noch hingeht?wo die Zukunft noch hingeht?wo die Zukunft noch hingeht?wo die Zukunft noch hingeht?wo die Zukunft noch hingeht?
Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner:Veronika Lüftner: „Künstliche In-
telligenz wird dem Hörgeräteträ-
ger zukünftig helfen, Sprache
noch besser zu verstehen, den

Klang noch natürlicher zu hören
und das Hörerlebnis noch komfor-
tabler zu machen. Eine Sache wird
die künstliche Intelligenz jedoch
niemals ersetzen können:
Die menschliche Komponente

zwischen Hörakustiker und Kun-
de. Denn ein Hörgerät kann noch
so viele zusätzliche Funktionen
haben - letztendlich kommt es
auf den Hörakustiker an, der es
einstellt.“
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30 Jahre Pümissen Wui Wui
Hochstimmung beim Gala-Abend in der Bergdorfhalle in Pömbsen

Die Stadtgarde Bad Driburg ist fester Bestand-Die Stadtgarde Bad Driburg ist fester Bestand-Die Stadtgarde Bad Driburg ist fester Bestand-Die Stadtgarde Bad Driburg ist fester Bestand-Die Stadtgarde Bad Driburg ist fester Bestand-
teil auch im Pömbser Karneval.teil auch im Pömbser Karneval.teil auch im Pömbser Karneval.teil auch im Pömbser Karneval.teil auch im Pömbser Karneval.

Die Bergdorfelfen dürfen auf einem Gala-AbendDie Bergdorfelfen dürfen auf einem Gala-AbendDie Bergdorfelfen dürfen auf einem Gala-AbendDie Bergdorfelfen dürfen auf einem Gala-AbendDie Bergdorfelfen dürfen auf einem Gala-Abend
in Pömbsen nicht fehlen.in Pömbsen nicht fehlen.in Pömbsen nicht fehlen.in Pömbsen nicht fehlen.in Pömbsen nicht fehlen.

Die Fußballdamen mit ihrer Mischung aus Tanz undDie Fußballdamen mit ihrer Mischung aus Tanz undDie Fußballdamen mit ihrer Mischung aus Tanz undDie Fußballdamen mit ihrer Mischung aus Tanz undDie Fußballdamen mit ihrer Mischung aus Tanz und
Akrobatik sind ein Höhepunkt im GalaprogramAkrobatik sind ein Höhepunkt im GalaprogramAkrobatik sind ein Höhepunkt im GalaprogramAkrobatik sind ein Höhepunkt im GalaprogramAkrobatik sind ein Höhepunkt im Galaprogramm.m.m.m.m.

In Pömbsen tobt die Halle beim Karneval.In Pömbsen tobt die Halle beim Karneval.In Pömbsen tobt die Halle beim Karneval.In Pömbsen tobt die Halle beim Karneval.In Pömbsen tobt die Halle beim Karneval.

Tolle Stimmung beim Karneval inTolle Stimmung beim Karneval inTolle Stimmung beim Karneval inTolle Stimmung beim Karneval inTolle Stimmung beim Karneval in
Pömbsen.Pömbsen.Pömbsen.Pömbsen.Pömbsen.

Pastor Peter Lauschuss wechselt gern von der Kanzel in die Bütt.Pastor Peter Lauschuss wechselt gern von der Kanzel in die Bütt.Pastor Peter Lauschuss wechselt gern von der Kanzel in die Bütt.Pastor Peter Lauschuss wechselt gern von der Kanzel in die Bütt.Pastor Peter Lauschuss wechselt gern von der Kanzel in die Bütt.

Pömbsen (bb). Die Bad Driburger
Ortschaft Pömbsen ist mit 355
Metern die höchstgelegene Kar-
nevalshochburg im Kreis Höxter.
Die Bergdorfhalle am oberen Orts-
rand liegt sogar noch einmal hö-
her als der Messpunkt in der Orts-
mitte. Am Samstag stand im Berg-
dorf der traditionelle Gala-Abend
auf dem Programm. Mit einem
dreieinhalbstündigen Programm
zündete der Pömbser Karnevals-
verein Pümissen Wui Wui eine
Stimmungsrakete nach der an-
deren.
Pastor Peter Lauschuss betätig-
te sich erneut als scharfzüngiger
Büttenredner, der auch humor-
voll gegen die Kirche austeilte
„Wir haben ja im Moment kei-
nen Erzbischof, sondern nur ei-
nen Diözesanadministrator, da
wird jede Messe zum Zungen-
brecher, auch wenn das Wort
nicht mit einem Konkursverwal-
ter gleichzusetzen ist, könnte
man das angesichts der Aus-
trittszahlen doch so sehen“, ern-
tete Lauschuss viele Lacher. Er
habe jetzt sogar ein Kurs in Pas-
toralleitung belegt, fuhr Lau-
schuss fort. „Pfarrer Rath geht ja

demnächst in Ruhestand, dann
lass ich mir doch keinen jungen
Schnösel vor die Nase setzen, son-
dern übernehme den Laden lieber
selbst.“
Mit großer Spannung wurde der
Auftritt der „Fußballdamen“ erwar-
tet. Hinter dem wenig spektakulä-
ren Namen verbirgt sich einer der
heißesten Showacts kreisweit. In
diesem Jahr traten die elf Fußball-
damen als Piratenbräute auf. Mit
ihrer mitreißenden Choreographie
aus Tanz und Akrobatik brachten
sie die Bergdorfhalle zum Kochen.
Der Pömbsener Karnevalsverein
Pümissen Wui Wui gehört zu den
jüngeren Traditionsvereinen im
Karneval des Kreises Höxter. Er
wurden ebenso wie der Verein Bra-
kel Radau im Jahr 1993 gegründet
und blickt in dieser Session auf
sein 30-jähriges Bestehen. Die kar-
nevalistischen Anfänge gehen aber
noch zehn Jahre weiter zurück.
Die erste Karnevalsveranstaltung
in Pömbsen fanden bereits in den
1980er Jahren statt. Die Idee hat-
te die Pömbsener Feuerwehr zu-
sammen mit dem örtlichen Mu-
sikzug. Gefeiert wurde zunächst
im Pfarrheim. Nach dem Bau der

Bergdorfhalle im Jahr
1990 fand 1992
erstmals die Karne-
valsveranstaltung in
der neuen Halle
statt.
Nachdem die Begeis-
terung für den Kar-
neval im Bergdorf
nicht mehr zu brem-
sen war, kam es ein

ein Bürgermeister oder Bundes-
kanzler kann ein Karnevalsprinz
nicht wiedergewählt werden.
Allerdings hat der Pömbsener Kar-
nevalsprinz auch die längste Amts-
zeit aller Karnevalsprinzen im Kreis
Höxter. Darum ist im Bergdorf auch
erst der zweite Prinz im Amt.
Für den amtierenden Prinzen Bernd
Menne (Prinz Bernd der I. der mit
Begeisterung Trommelnde) ist es
die fünfte Prinzensession. Seit 2019
steht Prinz Bernd an der Spitze
des Karnevalsvereins Pümissen
Wui Wui. Im kommenden Jahr im
November wird der der Nachfolger
für Prinz Bernd I. für die Jahre 2025
bis 2030 proklamiert.

Jahr später zur Gründung des Kar-
nevalsvereins Pümissen Wui Wui.
Der Vorstand des Musikzuges
Pömbsen und der Freiwilligen Feu-
erwehr bildete dabei den Elferrat
und der heutige Ehrenpräsident
Willibald Scholz wurde zum Prä-
sidenten des Karnevalsvereins
Pümissen Wui Wui gewählt. Das
aktuelle Präsidiumsspitze setzt
sich Präsident Pascal Busse, Vi-
zepräsidentin Patricia Gerecke,
und Zeremonienmeister Elmar
Tölle zusammen.
Seit zehn Jahren gibt es in Pömb-
sen auch einen Prinzen. Vier Jahre
dauert die Amtszeit eines Bundes-
kanzlers. Alle fünf Jahre sind Bür-
germeisterwahlen. Alle sechs Jah-
re wird in Pömbsen ein neuer Kar-
nevalsprinz proklamiert. Anders als
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endlich ist es wieder so weit. Die
Zeit der Entbehrung von Fröhlich-
keit und Leichtsinn hat ein Ende.
Endlich können wir da anknüpfen,
wo wir im Frühjahr 2020 aufhören
mussten und die fünfte Jahreszeit
mit Freunden in Hallen und Gas-
tronomie genießen - ohne schlech-
tes Bauchgefühl.
Die vergangenen zwei Jahre Vor-
freude auf diese Zeit haben sich
gelohnt. In diesem Jahr haben wir
Programme der Extraklasse für
Sie vorbereitet, die nur darauf
warten, Sie zu begeistern. Neh-
men Sie die Chance wahr, ausge-
lassen zu feiern und sich von der
Leichtigkeit karnevalistischer
Stunden anstecken zu lassen.

Liebe Bad Driburgerinnen und Bad Driburger,

Angeführt von unserem diesjähri-
gen Prinzenpaar Prinz „Bernard I.,
der eiserne Retter“ und Prinzessin
„Katharina I., die charmant Liebe-
volle“ mit ihrem Prinzenführer Phi-
lip Zwack begrüßen wir Sie bei den
kommenden Saalveranstaltungen
und unserem großen Karnevals-
umzug am Karnevalssonntag.
Und auch für die Kleinsten haben
wir ein buntes Programm vorbe-
reitet, dass ihre Kinder im Zauber
des Elfenwaldes fesseln wird. Un-
ser Kinderprinzenpaar Prinz Felix
I. (Kanne) und Prinzessin Zoe I.
(Koch), begleitet von ihren Pagen,
freuen sich auf sie.
Denken Sie nicht lange darüber
nach, sondern besuchen Sie uns

an der Abendkasse im Bad Dribur-
ger Schützenhaus oder seien Sie
Gast, wenn Wagen, Fußtruppen
und Musikkapellen unsere Innen-
stadt in tausend Farben hüllen.
Die Karnevalsgesellschaft Rot
Weiße Garde Bad Driburg e.V. ist
Teil der traditionellen Bad Dribur-
ger Vereinslandschaft. Sind Sie
neugierig? Sprechen Sie uns an!
Und vielleicht sind auch Sie bald
Teil eines Neuanfangs und tragen
dazu bei, unsere Heimatstadt ein
Bisschen bunter zu machen.
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine
ausgelassene, fröhliche und fried-
liche Karnevalszeit.
Es grüßt mit einem dreifachen
Helau

Ihr Präsident
Uwe Rohde
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nun ist es endlich wieder soweit,
die 5. Jahreszeit wird in Bad Dri-
burg gefeiert. Zwischen dem 11.11.
und Aschermittwoch herrscht pure
Lebensfreude bei den Jecken auf
den Straßen, Plätzen, in den Sälen
und Kneipen unserer Stadt.
Die Bad Driburger Karnevalsge-
sellschaft Rot-Weiße-Garde e.V.
hat ein tolles Prinzenpaar für
die aktuelle Session vorgestellt.
Prinz Bernhard I. und Prinzessin
Katharina I. feiern diese unter
dem Motto
Spielen, löschen, lachen -Spielen, löschen, lachen -Spielen, löschen, lachen -Spielen, löschen, lachen -Spielen, löschen, lachen -
Maske tragen soll wieder SpaßMaske tragen soll wieder SpaßMaske tragen soll wieder SpaßMaske tragen soll wieder SpaßMaske tragen soll wieder Spaß
machen!machen!machen!machen!machen!

Dies ist ein Motto, bei dem die
Rückkehr zur Tradition, Freude
und Gemeinschaft im Vorder-
grund stehen.
Der Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt Menschen
zusammen.zusammen.zusammen.zusammen.zusammen. Die  Die  Die  Die  Die TTTTTrrrrradition verbin-adition verbin-adition verbin-adition verbin-adition verbin-
det det det det det Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung, Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger,,,,,
Neu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und Gäste.....     AllzuAllzuAllzuAllzuAllzu
gerne lassen wir uns alle mit-gerne lassen wir uns alle mit-gerne lassen wir uns alle mit-gerne lassen wir uns alle mit-gerne lassen wir uns alle mit-
reißen vom Festzug der gutenreißen vom Festzug der gutenreißen vom Festzug der gutenreißen vom Festzug der gutenreißen vom Festzug der guten
Laune. Schön, dass FröhlichkeitLaune. Schön, dass FröhlichkeitLaune. Schön, dass FröhlichkeitLaune. Schön, dass FröhlichkeitLaune. Schön, dass Fröhlichkeit
mal wieder Bad Driburg und diemal wieder Bad Driburg und diemal wieder Bad Driburg und diemal wieder Bad Driburg und diemal wieder Bad Driburg und die
Region regieren wird - würdigRegion regieren wird - würdigRegion regieren wird - würdigRegion regieren wird - würdigRegion regieren wird - würdig
vertreten durch Prinz Bernhardvertreten durch Prinz Bernhardvertreten durch Prinz Bernhardvertreten durch Prinz Bernhardvertreten durch Prinz Bernhard
I. und Prinzessin Katharina I.I. und Prinzessin Katharina I.I. und Prinzessin Katharina I.I. und Prinzessin Katharina I.I. und Prinzessin Katharina I.
sowie das Kinderprinzenpaarsowie das Kinderprinzenpaarsowie das Kinderprinzenpaarsowie das Kinderprinzenpaarsowie das Kinderprinzenpaar
Zoe I. und Felix I.Zoe I. und Felix I.Zoe I. und Felix I.Zoe I. und Felix I.Zoe I. und Felix I.

Ein großer Dank gilt - wie in
jedem Jahr - der Karnevalsge-
sellschaft Rot-Weiße Garde und
all denjenigen, die so fleißig hin-
ter den Kulissen tätig sind und
die - ohne im Rampenlicht zu
stehen - zum reibungslosen Ge-
lingen des Bad Driburger Kar-
nevals beitragen.

Ich wünsche allen Jecken eine
stimmungsvolle Session mit aus-
gelassener Fröhlichkeit und über-
schwänglicher Lebensfreude.

Burkhard Deppe
Bürgermeister

Liebe Närrinnen und Narren, liebe Gäste,



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. Februar 2023 – Woche 6 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Helau,
liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger unserer schönen
Kurstadt Bad Driburg
Nicht mehr lang, dann ist es so-
weit und wir starten mit voller En-
ergie in die wohl für „Jung und Alt“
schönste Woche der 5. Jahreszeit.
Der Straßenkarneval kehrt in Bad
Driburg zu altem und neuem Glan-
ze zurück, sodass wir vergessen
können die vergangenen zwei Jah-
re mit nicht so viel Glück.
Bereits am 16. Februar, zu Wei-
berkarneval, werden wir, Prinz
Bernhard I. und Prinzessin Ka-
tharina I., um 11.11 Uhr die
„Macht“ im Rathaus überneh-
men. Wir werden für ein paar
Tage das „Geordnete“ außer Kraft
setzen, sodass die Närrinnen und
Narren unserer schönen Heimat-

stadt die Herrschaft in den Stra-
ßen gesittet übernehmen können.
Wir freuen uns sehr, euch, das
närrische Volk, bei all den Saal-
veranstaltungen, Empfängen und
dem Höhepunkt der närrischen
Session, unserem Karnevalsum-
zug am Sonntag, 19. Februar, be-
grüßen zu dürfen.

Laut und bunt soll es werden. Auch
der süße Zahn soll seine Berechti-
gung kriegen, denn es werden aus
vollen Händen Kamelle fliegen.
Mit einem dreifach lauten „Bad
Driburg Helau“ grüßt von der Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Bad
Driburg

Euer Prinzenpaar
Prinz Bernhard I. und Prinzessin Katharina I.

Prinz Bernhard I. Mühlan überreicht sieben verdienten Mitgliedern derPrinz Bernhard I. Mühlan überreicht sieben verdienten Mitgliedern derPrinz Bernhard I. Mühlan überreicht sieben verdienten Mitgliedern derPrinz Bernhard I. Mühlan überreicht sieben verdienten Mitgliedern derPrinz Bernhard I. Mühlan überreicht sieben verdienten Mitgliedern der
Karnvevalsgesellschaft den Prinzenorden der Rot-Weißen Garde.Karnvevalsgesellschaft den Prinzenorden der Rot-Weißen Garde.Karnvevalsgesellschaft den Prinzenorden der Rot-Weißen Garde.Karnvevalsgesellschaft den Prinzenorden der Rot-Weißen Garde.Karnvevalsgesellschaft den Prinzenorden der Rot-Weißen Garde.
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Grußwort Kinderprinzenpaar 2023
Helau Bad Driburg! Helau Klein
und Groß! Helau jetzt geht’s so
richtig los!
Der 11.11. war ein super Start -
wir sind bereit, die heiße Phase
naht. Wär’ das Reimen nicht ach
so schwer, füllten wir Zeile um
Zeile mehr. Klassisch Karneval
heißt reimen nun, doch wollen wir
auch mal was anders tun.
Der Februar steht bevor. Das heißt:
volle Terminkalender, Tage ge-
spickt mit Karneval. Lachen,
schunkeln, singen, fröhlich sein.
Noch feilen wir zuhause an unse-
ren Reden, überdenken das ein
oder andere Gebot, doch bald
dürfen wir es laut herausposau-
nen und möglichst viele von euch

mitnehmen in die Halle und auf
die Straße.
Wir laden alle ein, mit uns zu
feiern. Für jeden ist etwas dabei:
Kinderkarneval, Rot-Weiße-
Nacht, Karnevalsumzug, nur als
Beispiele genannt. Der Karne-
val ist in Bad Driburg Tradition
und soll es bleiben. Dafür dür-
fen wir unseren Traum als Kin-
derprinzenpaar erleben und
möchten euch anstecken, es
genauso zu tun. Holt also die
roten Nasen, Feenflügel und
Masken raus, dreht die Boxen
auf und ruft laut mit uns Helau!

Euer Kinderprinzenpaar 2023
Felix I. & Zoé I.
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Bad Driburg (bb). Die Herrensit-
zung der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiße-Garde Bad Driburg
ist der mit am lautesten und
rasanteste Saalkarneval im
Kreis Höxter, der am Sonntag
aber in aller Stille begann - mit
einer Schweigeminute für das
genau vor einer Woche im Alter
von 87 Jahren verstorbene Eh-
renmitglied Paul Loke. Danach
wurde es dann aber laut, so wie
es zu einer Herrensitzung dazu-
gehört.

„Die Hütte ist voll, 400 Mann
im Saal und ein fantastisches
Programm liegt vor uns“, be-
grüßte Präsident Uwe Rohde
mit „Morgen, Männer“, die Teil-
nehmer im Saal. Herrensitzun-
gen finden im westfälischen wie
auch im rheinischen Karneval
ein bis zwei Wochen am Sonn-
tag vor Rosenmontag statt, und
zwar vormittags. Währen im
Rheinland festliche Abendgar-
derobe getragen wird, werden
Herrensitzungen in Westfalen
als Kostümsitzungen gefeiert.
Lautstark Karneval feiern
macht durstig. Zur Herrensit-
zung gehört es darum auch
dazu, dass das Bierfass zum
Selberzapfen direkt auf dem
Tisch steht.

„Es trinkt der Mensch, es säuft
das Pferd, heut ist es wieder
umgekehrt“, lautet ein typi-
scher Herrensitzungstrink-
spruch, der auch in Bad Driburg
mehrfach zitiert wurde.

Baumgart-Girls sorgen für Stimmung
Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt auf der Bad Driburger Herrensitzung

Bei der Herrensitzung steht das Bierfass nicht unter der Theke, sondern auf dem Tisch.Bei der Herrensitzung steht das Bierfass nicht unter der Theke, sondern auf dem Tisch.Bei der Herrensitzung steht das Bierfass nicht unter der Theke, sondern auf dem Tisch.Bei der Herrensitzung steht das Bierfass nicht unter der Theke, sondern auf dem Tisch.Bei der Herrensitzung steht das Bierfass nicht unter der Theke, sondern auf dem Tisch.

Auf der Herrensitzung der Bad Driburger Karnevalsgesellschaft geht es hoch her.Auf der Herrensitzung der Bad Driburger Karnevalsgesellschaft geht es hoch her.Auf der Herrensitzung der Bad Driburger Karnevalsgesellschaft geht es hoch her.Auf der Herrensitzung der Bad Driburger Karnevalsgesellschaft geht es hoch her.Auf der Herrensitzung der Bad Driburger Karnevalsgesellschaft geht es hoch her.
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Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt in dem mehr als fünfstündigen Programm.Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt in dem mehr als fünfstündigen Programm.Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt in dem mehr als fünfstündigen Programm.Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt in dem mehr als fünfstündigen Programm.Die Cheerleaderinnen des 1. FC Köln sind ein Höhepunkt in dem mehr als fünfstündigen Programm.

Ein hochkarätiges fünfeinhalb-
stündiges Programm konnte
Sitzungspräsident Achim Suer-
mann am Sonntag dem Bad
Driburger Publikum präsentie-

Präsident Uwe Rohde begrüßt die Karnevalisten im Saal.Präsident Uwe Rohde begrüßt die Karnevalisten im Saal.Präsident Uwe Rohde begrüßt die Karnevalisten im Saal.Präsident Uwe Rohde begrüßt die Karnevalisten im Saal.Präsident Uwe Rohde begrüßt die Karnevalisten im Saal.

ren, es wurden keine Kosten
und Mühen gescheut. Optischer
und sportlicher Höhepunkt wa-
ren die 30 Cheerleaderinnen des
1. FC Köln. „An diesem Schowact

sind wir dran, da war der Kölner
Trainer Steffen Baumgart noch
Trainer in Paderborn, jetzt ist es
endlich wahr geworden“, freute
sich Sitzungspräsident Suermann
auf ein ganz besonderes Highlight.
Mit ihrer Kombination aus Show,
Artistik und Tanz sorgten die Baum-
gart-Girls für Begeisterungsstür-
me. Zum Abschluss ihres Auftritts
formten die Cheerleaderinnen mit
ihren Pompoms dann noch ein Herz
für Bad Driburg.
Ein großes Herz für den Bad Dri-
burger Karneval haben auch sie-
ben engagierte Mitglieder ge-
zeigt, die dafür von Prinz Bern-
hard I. Mühlan mit dem Prinzen-
orden Karnevalsgesellschaft Rot-
Weiße-Garde Bad Driburg ausge-
zeichnet wurden. Viel Applaus er-
hielt auch der Bielefelder Stim-
menimitator und Parodist Jörg
Hammerschmidt, der Udo Lin-
denberg, Angela Merkel und ein
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Dutzend weiterer Promis in 20 Mi-
nuten durch den Kakao zog. Mit
der Stimme von Howard Carpen-
dale sang er„Helau ägän“, aber
so richtig zum Toben brachte er
den Saal mit einem russischen
Volkslied und er Stimme von Ex-
Kanzler Gerhard Schröder, wo es
hieß: „Kein Linker, kein Linker,
hat mehr Geld wie ich“. Im Fuß-
ball ist Bad Driburg ja traditio-
nell auch eine besondere Hoch-
burg der Fans des FC Schalke
04. Das hatte Hammerschmidt
wohl nicht bedacht, als er wit-
zelte: „Harry und Meghan sind
zuletzt ja auch auf Schalke ge-
wesen und haben sich erklären
lassen, wie ein Leben ohne Titel
aussieht.“ Der Saal inklusive der
Schalkefans haben dennoch
herzlich gelacht. Drei Jahre hat
es keine Herrensitzung geben
können. In der Coronazeit hat
sich aber auch gezeigt, dass der
Herrenkarneval heute anders
aussieht, als früher. Frauenfeind-
liche, sexistische Zoten ziehen
nicht mehr, auch nicht im ländli-
chen Raum. Diese Erfahrung
musste der Dortmunder Comedi-
an Erich Zielke alias „Acker-
mann“ machen, der mehrfach um

Der Einzug der Garden eröffnet die Sitzung in der Schützenhalle.Der Einzug der Garden eröffnet die Sitzung in der Schützenhalle.Der Einzug der Garden eröffnet die Sitzung in der Schützenhalle.Der Einzug der Garden eröffnet die Sitzung in der Schützenhalle.Der Einzug der Garden eröffnet die Sitzung in der Schützenhalle.

Aufmerksamkeit bitten musste.
„Das ist mir dahinten zu laut“.
Vielleicht muss er auch sein
Programm umstricken.

Am Donnerstag, 16. Februar, sind
dann die Frauen dran. Dann findet
ab 18 Uhr ebenfalls im Schützen-
haus der Frauenkarneval statt. Das
Programm ist dann eher regional
als überregional. Karten gibt es
noch beim Medienservice Olaf
Schröbler und an der Abendkasse.
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Das Pubklikum beklatscht den Einzug der Kinderprinzenehrengarde.Das Pubklikum beklatscht den Einzug der Kinderprinzenehrengarde.Das Pubklikum beklatscht den Einzug der Kinderprinzenehrengarde.Das Pubklikum beklatscht den Einzug der Kinderprinzenehrengarde.Das Pubklikum beklatscht den Einzug der Kinderprinzenehrengarde.
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Künstler aus Leidenschaft

Karl-Heinz, alias „Charly“ Heising, mit einer der von ihmKarl-Heinz, alias „Charly“ Heising, mit einer der von ihmKarl-Heinz, alias „Charly“ Heising, mit einer der von ihmKarl-Heinz, alias „Charly“ Heising, mit einer der von ihmKarl-Heinz, alias „Charly“ Heising, mit einer der von ihm
geschaffenen Stadtgardefiguren. Foto: Ludwig Spiekergeschaffenen Stadtgardefiguren. Foto: Ludwig Spiekergeschaffenen Stadtgardefiguren. Foto: Ludwig Spiekergeschaffenen Stadtgardefiguren. Foto: Ludwig Spiekergeschaffenen Stadtgardefiguren. Foto: Ludwig Spieker

Karl-Heinz Heising alias „Charly“
ist bei den Wagenbauern der Bad
Driburger Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiße Garde e.V. derzeit ei-
ner der meistgefragtesten Hand-
werker. Egal ob es um die Gestal-
tung der Motivwagen, oder um
die Erstellung von großformati-
gen Leinwänden für Deko und
Bühne geht, ist er stets ein ge-
fragter Mann. Fragt man ihn
nach dem größten Schaffens-
werk, so antwortet er: „Nichts
ist unmöglich, selbst die Sterne
vom Himmel habe ich schon ge-
holt“. Er meint hier eine bemal-
te Leinwand in phosphoreszieren-
der Farbe, die in einer Schwarz-
lichtshow für eine Karnevalsgesell-

schaft verwendet worden ist.
Erst kürzlich war der neue Stadt-
gardewagen der 1. Bad Dribur-
ger Stadtgarde von 1990 sein
Betätigungsfeld in der Erstel-
lung lebensgroßer Figuren als
Stadtgardisten, die die Ein-
gangstore der „Rollenden Burg“
zieren sollen.
Seit mittlerweile 40 Jahren wid-
met sich der Karnevalist mit
Herz und Leidenschaft der künst-
lerischen Gestaltung in jegli-
cher Form. Seine Anfragen be-
schränken sich nicht nur auf den
heimischen Karneval, sondern
auch von Karnevalsgesellschaf-
ten weit über die Bad Driburger
Stadtgrenzen hinaus.

Nummerngirl Rita leitet die Showacts ein.Nummerngirl Rita leitet die Showacts ein.Nummerngirl Rita leitet die Showacts ein.Nummerngirl Rita leitet die Showacts ein.Nummerngirl Rita leitet die Showacts ein.
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Feuerwehrmann und Heilpädagogin regieren
Bernhard Mühlan und Katharina Wetter sind das gefeierte Prinzenpaar der Rot-Weißen Garde

Die Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihrem
akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.

Prinz Bernhard I. „Der eiserne Retter’“und Prinzessin Katharina I.Prinz Bernhard I. „Der eiserne Retter’“und Prinzessin Katharina I.Prinz Bernhard I. „Der eiserne Retter’“und Prinzessin Katharina I.Prinz Bernhard I. „Der eiserne Retter’“und Prinzessin Katharina I.Prinz Bernhard I. „Der eiserne Retter’“und Prinzessin Katharina I.
„Die charmant Liebevolle“ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.„Die charmant Liebevolle“ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.„Die charmant Liebevolle“ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.„Die charmant Liebevolle“ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.„Die charmant Liebevolle“ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.

Bad Driburg (bb). Nach dreieinhalb
Stunden Programm und Unterhal-
tung wurde beim fulminanten Krö-
nungsball im November endlich das
mit Spannung erwartete neue Prin-
zenpaar bekanntgegeben. Regiert
wird die Rot-Weiße Garde Bad Dri-
burg von dem Prinzenpaar Bernhard
I. und Katharina I., beide sind 31
Jahre alt und für beide erfüllt sich
damit ein Kindheits- und Jugend-
traum. Bernhard Mühlan ist im
Hauptberuf Ausbilder für Industrie-
mechaniker, vor allem kennt man
ihn als Feuerwehr-Brandinspektor
und stellvertretenden Leiter des
Löschzugs Bad Driburg. Aber auch
mit dem Karneval ist Mühlan eng
verbunden. „Ich war früher schon
mit Begeisterung als Tänzer im Män-
nerballett der Tornados dabei“, er-
zählt der karnevalsbegeisterte Feu-
erwehrmann. An seiner Seite wird
die Heilpädagogin Katharina Wetter
als Karnevalsprinzessin durch die
Session führen. Auch wenn sie be-
rufsbedingt in Paderborn wohnt, ist
sie ihrer Heimatstadt Bad Driburg
eng verbunden. So spielt sie für den
Tennisverein TC Blau-Weiß in der
Bezirksliga. „Ich bin mit dem Karne-
val in Bad Driburg aufgewachsen.
Karnevalsprinzessin zu sein, davon
hab ich schon als kleines Mädchen
geträumt.“ Das Motto des Prinzen-
paares für die Session lautet: „Spie-
len, löschen, lachen - Maske tragen
soll wieder Spaß machen.“ Es war ein
Auftakt der besonderen Art als die
Rot Weiße Garde in diesem Jahr
bereits am 12. November, unmittel-

bar im Anschluss an die Eröffnung der
5. Jahreszeit, ihren großen Krönungs-
ball feierte. In einem ganz neuen Ge-
wand sollte die Bühne im Schützen-
haus zu Bad Driburg, geplant und
erbaut unter der Leitung von Ludger
Schäl, einen würdigen Rahmen für
den Abend bieten. So wurde unter
dem Motto „Feenwald“ nicht nur ein
bombastisches Intro geboten. Es war
vor allem der Zauber des Neubeginns,
mit dem die vielen kleinen und gro-
ßen Feen und Kobolde bei ihrer liebe-
vollen Darbietung den Zuschauern
Gänsehaut bereiteten. Dass Kinder
an diesem Abend eine besondere
Rolle spielen sollten, zeigte auch der
erste Auftritt der neu formierten Kin-
derprinzenehrengarde, die eigens für
diese Session einen ganz neuen Tanz
einstudiert hatten. Von der großen
Aufregung vor dem Auftritt war mit
Betreten der Bühne nichts mehr zu
sehen. Nach dieser perfekten Glanz-

leistung sollte es zum ersten Höhe-
punkt des Abends kommen, der Vor-
stellung des diesjährigen Kinderprin-
zenpaares. Prinz Felix I. (Kanne) und
Prinzessin Zoe I. (Koch), begleitet
von ihren Pagen, zeigten bereits
beim Vorstellabend im vergangenen
Jahr, dass auch sie sich auf der Büh-
ne pudelwohl fühlen. Gleichwohl ist
die Freude bei beiden groß, dass sie
nicht allein durch die Session gehen.
Und so steigerte sich die Spannung,
als die ersten rot-weiß gekleideten
Stadtgardisten den Einmarsch der
Hauptpersonen dieses Abends an-
kündigten. Strahlend und ausgelas-
sen begrüßten Prinz „Bernhard I.,
der eiserne Retter“ und Prinzessin
„Katharina I., die charmant Liebe-
volle“ gemeinsam mit ihrem Prin-
zenführer Philipp Zwack ihre gela-
denen Gäste. Auf einen emotiona-
len Einmarsch folgte die Proklamati-
onen durch Rudolf Wieneke und Ste-

fan Breker, die mit einer gehörigen
Portion Humor und Wortwitz nicht
nur viele kleine Insider-Geschichten
des Prinzenpaares zum Besten ga-
ben, sondern wertschätzend zum Aus-
druck brachten wie eng sie mit dem
engagierten Prinzenpaar verbunden
sind. Es folgte ein mehr als mutiger
Auftritt der Tanz- und Prinzengarde,
die durch krankheitsbedingte Aus-
fälle nur mit fünf Tänzerinnen auftre-
ten konnten und dabei ihre großes
Einzeltalent unter Beweis stellten.
Auch die Bad Driburger Stadtgarde
musste Durchhaltevermögen bewei-
sen, nachdem sie, gestärkt durch
die Unterstützung der beiden Neu-
mitglieder Hendrik Lönneker und
Michael Schmitz, dem Wunsch des
Publikums entsprechend sogar die
erste Zugabe der Session auf die
Bretter bringen musste. Aber
vielleicht bekommt der ein oder an-
dere ja in dieser Session eine kleine
Verschnaufpause. Denn nicht zu ver-
gessen die Regierungserklärung des
neuen Hofmarschalls Jörg Heine-
mann, der in der Verkündung der 11.
Gebote insbesondere den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Driburg eine Aufgabe der besonde-
ren Art gestellt hatte, in dem sie in
diesem Jahr maßgeblicher Teil der
Stadtgarde werden und somit die
Feuerwehrmontur gegen weiße Rei-
terhosen tauschen sollen. Den wür-
digen Abschluss des Programms bil-
dete auch in diesem Jahr eine Tanz-
gruppe aus dem Rheinischen. Die
Kölschen Harlequins der Karnevals-
gesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V.
beeindruckten nicht nur in ihren
knallbunten Kostümen, die weit ins
Publikum hinein strahlten, sondern
insbesondere durch ihr akrobati-
schen Talent, bei dem die Tänzerin-
nen mehr als einmal die Höhenluft
der Schützenhalle für sich bean-
spruchten. So wurde bis zuletzt die
Stimmung am Siedepunkt und das
Publikum bei bester Laune gehal-
ten. Ein würdiger Auftakt für eine
ganz besondere Zeit im Jahr, die den
Menschen in und um Bad Driburg.
Die aktuelle Karnevalszeitung „Nar-
renfreiheit“ liegt ab sofort unter an-
derem in den Rewe-Märkten Lars
Markus, Vereinigte Volksbank,
Volksbank Höxter, Sparkasse Höx-
ter sowie der Bad Driburger Tou-
ristik GmbH zur Abholung bereit.
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Großer Festumzug am Sonntag vor Rosenmontag
Das ist der weitere Fahrplan durch die närrische Session in Bad Driburg

Die „Prinzenkolonne“ beim Umzug im Jahr 2018Die „Prinzenkolonne“ beim Umzug im Jahr 2018Die „Prinzenkolonne“ beim Umzug im Jahr 2018Die „Prinzenkolonne“ beim Umzug im Jahr 2018Die „Prinzenkolonne“ beim Umzug im Jahr 2018

Tierisch gut drauf waren diese Jecken beim Höhepunkt der Session 2019.Tierisch gut drauf waren diese Jecken beim Höhepunkt der Session 2019.Tierisch gut drauf waren diese Jecken beim Höhepunkt der Session 2019.Tierisch gut drauf waren diese Jecken beim Höhepunkt der Session 2019.Tierisch gut drauf waren diese Jecken beim Höhepunkt der Session 2019.
Foto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke Riethmüller

Bad Driburg (bb). Am Donnerstag,
16. Februar, sind dann die Frauen
dran. Dann findet ab 18 Uhr
ebenfalls im Schützenhaus der
Frauenkarneval statt.
Das Programm ist dann anders
als bei der Herrensitzung eher re-
gional als überregional ausgerich-
tet. Karten gibt es noch beim
Medienservice Olaf Schröbler und
an der Abendkasse.
Der Sonntag, vor Weiberfastnacht,
der 12. Februar, steht dann ab
14.31 Uhr mit Spiel und Spaß ganz
im Zeichen des Kinderkarnevals.
Ein besonderer Höhepunkt erwar-
tet die Karnevalsfreunde in und

um Bad Driburg am Samstag, 18.
Februar, bei der Blau-Weißen
Nacht. Ab 18.11 Uhr wird in der
Schützenhalle gefeiert. Mit dabei
sind die Kinderprinzenehrengar-
de, die Tanz- und Prinzengarde,
Franz-Josef Frings alias „Et Lis-
beth“, die Glamour Girls, die 1.
Bad Driburger Stadtgarde, die
12 Tornados und die Pümissen
Eleven. Karten zum Preis von 13
Euro gibt es beim Medienser-
vice Olaf Schröbler und an der
Abendkasse.
Die Rot-Weiße Nacht ist das War-
mup für den Bad Driburger Stra-
ßenkarneval mit dem großen

Karnevalsumzug am Sonntag,
19. Februar, dem Sonntag vor
Rosenmontag. Um 14.11 Uhr

setzt sich der närrische Lindwurm
durch die Bad Driburger Innen-
stadt in Bewegung.
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Grünkohlwanderung des Heimatvereins Bad Driburg

Ein Smiley für mehr
Sicherheit in Herste

Der Bezirksausschuss Herste: Sonja Peine-Tölle, Andreas TewesDer Bezirksausschuss Herste: Sonja Peine-Tölle, Andreas TewesDer Bezirksausschuss Herste: Sonja Peine-Tölle, Andreas TewesDer Bezirksausschuss Herste: Sonja Peine-Tölle, Andreas TewesDer Bezirksausschuss Herste: Sonja Peine-Tölle, Andreas Tewes,,,,,
Tobias Stork, Dorothea Wagner, Meinolf Peters, AntoniusTobias Stork, Dorothea Wagner, Meinolf Peters, AntoniusTobias Stork, Dorothea Wagner, Meinolf Peters, AntoniusTobias Stork, Dorothea Wagner, Meinolf Peters, AntoniusTobias Stork, Dorothea Wagner, Meinolf Peters, Antonius
Oeynhausen, Christoph Peters und Michael PetersOeynhausen, Christoph Peters und Michael PetersOeynhausen, Christoph Peters und Michael PetersOeynhausen, Christoph Peters und Michael PetersOeynhausen, Christoph Peters und Michael Peters

Seit ein paar Wochen befindet sich
in Höhe des Kindergartens in Hers-
te ein sogenanntes Dialog-Dis-
play. Ganz nach dem Motto „Smi-
leys sagen manchmal mehr als
Worte“ zeigt diese digitale Tafel
den Autofahrerinnen und Autofah-
rern, ob sie zu schnell oder in
einem angemessenen Tempo
unterwegs sind. Je nach Fahrwei-
se erscheint ein lächelnder oder
trauriger Smiley. Der Bezirksaus-
schuss Herste hat sich im letz-
ten Jahr auf einer Ausschusssit-
zung für eine Anschaffung einer
solchen Messanlage mittels des

Dorfbugets entschieden, weil eine
„bremsende Wirkung“ auf die Ver-
kehrsteilnehmer durch eine Stu-
die der Technischen Universität in
Braunschweig erwiesen ist. Auf-
grund seiner Mobilität kann das
Dialog-Display, an verschiede-
nen Stellen in Herste wechselnd
angebracht werden.
Die nächste Bezirksausschusssit-
zung findet am 15. Februar, um
18.30 Uhr, im Sportheim Herste
statt. Hier wird neben der Ver-
wendung des Dorfbugets auch
über mögliche Windkraftanlagen
im Umfeld des Ortes gesprochen.

Zu einer Wanderung mit anschlie-
ßendem Grünkohlessen lädt der

Heimatverein Bad Driburg seine Mit-
glieder am Samstag, 18. Februar,

ganz herzlich ein. Interessierte
Gäste sind ebenso willkommen.
Treffpunkt zur Wanderung um
14 Uhr am Rathaus.

Über ca. 9 Kilometer geht es
dann durch den Gräflichen Park
Richtung Rosenberg, weiter
zum Reelser Kreuz bis hinauf
zum Knochen mit Ziel Dribur-
ger Hütte.

Verschiedene Stellen auf der
Strecke bieten den Wanderern

herrliche Ausblicke auf unsere
Stadt und die umgebende Re-
gion. Nach soviel Augenschmaus
erwartet die Teilnehmenden im
Vereinsheim um 17.30 Uhr ein
Essensgenuß mit dem vitamin-
reichen Wintergemüse und defti-
gen Beilagen. Auch Nichtwande-
rer sind zum Essen willkommen.
Eine Anmeldung zum Essen bei
Hüttenwartin Irmgard Trompe-
ter (Tel.: 05253 / 5851) ist bis
Sonntag, 12. Februar, unbedingt
erforderlich.

Hüttenkartoffel-Essen bei der 2. Kompanie
Zum mittlerweile seit den 60er
Jahren durchgeführten Hüttenkar-
toffel-Essen lud die Altstadtkom-
panie der Bad Driburger Bürger-
schützengilde am 21. Januar in
den Schießstand der Gilde ein.
Aus Erzählungen von Bernd Bo-
ckelmann, der sich sehr für die
Geschichte des Vereins interes-
siert und akribisch das Archiv der
Bad Driburger Schützen pflegt und
mit Leben erfüllt, konnte der
Kompaniechef der Zwoten eini-
ges über den Ursprung dieser Ver-
anstaltung erfahren.
Eingelegte Heringe, Leberwurst
und Ofenkartoffeln aus der Glut
der Glasmacher-Öfen bilden die
Basis dieser deftigen Tradition

unserer Heimatstadt Bad Driburg.
Über die ganzen Jahrzehnte hat
sich das ganze zu einem tollen
Event entwickelt und die speziell
vom Hauptmann selber eingeleg-
ten Heringe sind sehr beliebt.
Immer zu Jahresbeginn ist dieser
Termin eine tolle Sache und so
trafen sich ab 16 Uhr die Schüt-
zen der 4. und 2. Kompanie zu
einem gemeinsamen Schießnach-
mittag, der sehr gut besucht war
und zahlreiche Auszeichnungen
konnten vergeben werden. Zur
Siegerehrung war der Schieß-
stand der Gilde bereits zum Bers-
ten gefüllt und so musste man vor
Beginn des Fischessens noch wei-
tere Sitzplätze schaffen damit alle

100 Gäste Platz finden konnten.
Besonders begrüßte der Kompa-
niechef Rüdiger Böger das Königs-
paar der Gilde Johann Holdreich
und Marion Versen, mit ihrem
Hofstaat. Ebenfalls freute er sich
über zahlreiche Vorstandsmitglie-
der der Gilde mit ihren Damen
angeführt von Oberst Horst-Jür-
gen Fehring. Toll das auch die 4.
Kompanie mit ihrem Hauptmann
Alexander Gossing nach dem
Schießnachmittag zum Herings-
essen geblieben war. Glück-
wunsch an dieser Stelle an Ale-
xander Gossing zum maximalen
Schießergebnis von 50. Ring, das
ist schon etwas Besonderes. Nach
dem üppigen Fischessen vom Buf-

fet erwartete die Gäste noch eine
hochwertige Tombola und eine
Versteigerung, die durch den
Kompaniechef der Zwoten in ge-
wohnt lockerer Weise moderiert
wurde. So amüsierten sich die
anwesenden Gäste bestens und
weit nach Mitternacht endete ein
toller Tag unterhalb der Iburg. So
macht Vereinsarbeit Spaß und ich
möchte mich bei allen Helfern und
den edlen Spendern von Speis und
Trank im Namen der Altstadtkom-
panie bedanken, ohne euch ist
eine solche Veranstaltung nicht
durchzuführen.
Mit Schützengruß
Rüdiger Böger
Hauptmann 2. Kompanie
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Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst und
TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie er-
reichbar unter 05253/4047-503

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder
unter 05253/930345

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.02.2023 um 10 Uhr10.02.2023 um 10 Uhr10.02.2023 um 10 Uhr10.02.2023 um 10 Uhr10.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung in Bad Driburg-Wohnung in Bad Driburg-Wohnung in Bad Driburg-Wohnung in Bad Driburg-Wohnung in Bad Driburg-
Kernstadt zu vermietenKernstadt zu vermietenKernstadt zu vermietenKernstadt zu vermietenKernstadt zu vermieten

2ZKB, Einbauküche,Tageslichtbad mit
Wanne+Dusche, Gäste-WC, PKW-
Stellplatz, kein Balkon, keine Haustie-
re. 2.Etage(ohne Aufzug), WG-geeig-
net, an 1-2 Personen. Gute Anbindung
an Bus und Bahn. Nahe Marcus-Kli-
nik. 76 qm in ruhigem Haus. 290 €
KM. Tel.05253/5433 ab 17 Uhr oder
AB.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Rentnerin sucht 60qm-Whg. inRentnerin sucht 60qm-Whg. inRentnerin sucht 60qm-Whg. inRentnerin sucht 60qm-Whg. inRentnerin sucht 60qm-Whg. in
Bad Diburg stadtnahBad Diburg stadtnahBad Diburg stadtnahBad Diburg stadtnahBad Diburg stadtnah

Parterre oder 1. Stock oder 50qm-Whg.
mit WBS. Tel. 0171/6159997

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
AppartementAppartementAppartementAppartementAppartement

Rentner sucht Rentner sucht Rentner sucht Rentner sucht Rentner sucht Appartement K/D/BAppartement K/D/BAppartement K/D/BAppartement K/D/BAppartement K/D/B
oder kleine Wohnung; möbliert oder
unmöbliert in Bad Driburg (auch OT)
Tel.: 0152/29828994.

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche FestanstellungSuche FestanstellungSuche FestanstellungSuche FestanstellungSuche Festanstellung

als Hauswirtschaftliche Kraft / Haus-
hälterin Mo-Fr. 6-7 Std/Wö Kontakt:
0151/26151754.
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E-Jugend des TuS Bad Driburg
erhält neue Trikots und Trainingsanzüge

Die Kinder der E2-Jugend des TuS
Bad Driburg sind mit strahlenden
Gesichtern in die Saison 22/23
gestartet. Denn die Nachwuchs-

kicker freuten sich sowohl über
einen neuen Satz Trikots von der
Pizzeria Alibaba als auch über
brandneue Trainingsanzüge von

der Firma Wieneke. Beides natür-
lich in den Vereinsfarben blau und
gelb.
Die Kinder, die Trainer und der

Verein bedanken sich bei den
Sponsoren und hoffen auf eine
erfolgreiche Saison im neuen
Outfit.

Kinder erobern die Burg
Dringenberger Grundschüler auf Spurensuche des Stadtgründers und Burgerbauers Bischof Bernhard

Am Bischof-Bernhard-Tag gehen Grundschüler in der Burg auf Spurensuche.Am Bischof-Bernhard-Tag gehen Grundschüler in der Burg auf Spurensuche.Am Bischof-Bernhard-Tag gehen Grundschüler in der Burg auf Spurensuche.Am Bischof-Bernhard-Tag gehen Grundschüler in der Burg auf Spurensuche.Am Bischof-Bernhard-Tag gehen Grundschüler in der Burg auf Spurensuche.

Dringenberg (bb). Der 2. Februar
ist in Dringenberg Bischof-Bern-
hard-Tag. Auch in der örtlichen
Grundschule wird dem Erbauer
der Burg und dem Dringenberger-
Stadtgründer gedacht. In seinem
Testament hat Bischof Bernhard
auch die Kinder des Ortes be-
dacht. Jedem Kind solle zum Tag

des Begräbnisses eine Brezel zu-
geteilt werden, heißt es darin.
So wird es in Dringenberg seit
682 Jahren gehalten. Am Vormit-
tag wurden in Grundschule und
Kindergarten die traditionellen
Streuseltaler ausgeteilt. Danach
begaben sich die Grundschüler
mit Betreuern von Heimatverein

und Kirchgemeinde in der Burg und
der Pfarrkirche auf Spurensuche.
Bischof Bernhard war der Grün-
dungsvater der Stadt Dringenberg.
Bischof Bernhard V. zur Lippe war
Gründer von Pfarrei, Stadt und
Burg Dringenberg. Nachdem er im
Jahr 1316 die Freigrafschaft Drin-
gen vom Grafen zu Everstein

erworben hatte, ließ er von 1318
bis 1323 dort die wehrhafte Burg
bauen. Gleichzeitig bot er allen
umliegenden Ortschaften an, in
den Schutz der Burg zu ziehen.
Dringenberg erhielt das Stadt- und
Marktrecht. In diesem Jahr feiert
die Ortschaft Dringenberg ihr 700-
jähriges Stadt- und Burgjubiläum.


